
Wir wecken auf
Erfolgreich in der Steiermark

KAROSSERIE- & 
LACKIERARBEITEN

ABSCHLEPPDIENST 
& ERSATZWAGEN

DELLENDRÜCKEN
(HAGELSCHÄDEN)

SCHEIBENTAUSCH
UND REPARATUR 

ELEKTRONISCHE
ACHSENVERMESSUNG

KLIMAANLAGEN-
SERVICE

NANOVERSIEGELUNG
(LACKPOLITUR)

LACK-KLEINSCHÄDEN-
REPARATUREN

NEU IN

PÖLLAU

Eröffnungsaktion:

15%
der Rechnungssumme in
Tankgutscheinen geschenkt
(auch bei Versicherungsschäden)
Aktion gültig bis 31.1.2013

Obersaifen 256 | 8225 Pöllau 

Tel.: 03335 / 46683

www.kfz-tobisch.at 
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Wir tragen Ihre Werbung weit hinaus!

MIETWÄSCHE
LOHNWÄSCHE 

LEIHWÄSCHE
TEXTILREINIGUNG

www.dietex.at

Geländer  //  Zäune  //  Tore  //  Garagentore  //  Carports  //  Überdachungen
Fenster  //  Türen  //  Sommer- & Wintergärten  //  Beschattungssysteme 

Genießen Sie die Sonne 
so wie Sie wollen!

Jetzt   -20% auf 
Sonnenschutz*

www.alu-hofstaetter.at

Standorte: Rohrbach/L. // Gleisdorf // Wr. Neustadt
Wien // Fürstenfeld // Oberwart // Mürztal // Klagenfurt

Tel. 03338 511 31
*Gültig auf Neubestellungen

www.pockdach.at

Pock GmbH
Burgfried 145

8342 Gnas 
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Liebe Leserinnen und Leser!

Vorwort

Wie bereits seit dem vorigen Jahr vom Kikeriki 
vorausgesagt, kommt es jetzt zu Neuwahlen.
Unsere Politiker sind in Sachen Kritik von uns Medien im-
mer sehr wehleidig. Wir Wähler dürfen das anscheinend 
nicht sein, denn wir müssen diese nichts weiterbringende  
Arbeit (Stillstand) der Regierung wohl oder übel hinnehmen. 
Die Parteien ÖVP und SPÖ haben bereits seit Jahren,   durch 
ihre Abhängigkeit von Bünden in der ÖVP und von den Ge-
werkschaften in der SPÖ, ihre Kompetenz und Handlungs-
fähigkeit (nun endgültig) verloren. Die Politiker, die diese 
beiden Regierungsparteien vertreten, haben sich selbst ab-
gewählt (siehe Bundespräsidentenwahl) und brauchen jetzt 
nicht jammern, wenn die Wähler nun Alternativen suchen. 
Beide Parteien kümmern sich nur noch um  ihren Macht-
erhalt und vergessen dabei die fleißigen Steuerzahler der 
Klein- und Mittelbetriebe sowie die Landwirtschaft mit allen 
ihren vielen Arbeitern und Angestellten.
Es ist eigentlich egal, wie lange diese Parteien gewählt wer-
den, ob 4 Jahre oder 5 Jahre, denn es gibt sowieso nur Wahl-
kampfarbeit, eventuell noch Versprechen oder Neustarts. An 
einem Runden Tisch im ORF sind sich ALLE Parteien einig, 
dass es so nicht weitergehen kann, aber trotzdem arbeiten 
alle daran, das sich nichts ändert. Das ist ein wahres Kasperl-
theater. Immer neue Vorschriften, Auflagen und versteckte 
Steuern machen es den Unternehmern und Landwirten im-
mer schwerer zu überleben, und das schafft auch Arbeitslo-
sigkeit.
Das Motto unserer Politiker lautet: Uns geht es gut und das 
Volk ist uns weitgehend egal. Der Streit um die Macht ist 
unerträglich, meint euer Franz Steinmann   

HURRA!

Nun gibt es einen KIKERIKI MARSCH, der vom 
Ehrenkapellmeister Franz Meierhofer aus St. 
Kathrein am Hauenstein komponiert wurde.

Bereits seit 5 Jahren wird am Ostermontag aus ei-
ner Tradition heraus beim KIKERIKI auf der Alm, 
in der Waldheimat, kräftig aufgespielt. Heuer war 

die Überraschung nicht mehr zu übertreffen, 
denn es wurde der neue  Kikeriki Marsch zum 

Besten gegeben. 

So viel Freude und Anerkennung zu erfahren, 
hat  meine Barbara und mich sehr stark berührt. 
Vielen lieben Dank an den Komponisten Franz  
Meierhofer und  alle Musikantinnen und Musi-

kanten aus St. Kathrein am Hauenstein.

rechts: Komponist Franz Meierhofer

Natürlich gab es eine kleine Jause

• Almsommgarten 
• Filz- und Kräuterstube
• von 9 - 17:00 Uhr 
• Infos: 0664 39 60 303

8. Juni 2017: 
St. Kathrein am Hauenstein

Tag der offenen Tür auf der Alm
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Meine Freunde
Mein Freund Sakura

Sakura bedeutet im Japanischen Kirsch-
blüte. Die Kirschblüte war das Symbol 
des Ritterstandes der Samurai. Die As-
pekte der Schönheit und der Vergäng-
lichkeit standen dabei im Mittelpunkt: 
Ohne Früchte zu tragen lebt die japani-
sche Kirschblüte nach längerer Reife-
zeit einzig für das wenige Tage im Jahr 
andauernde Erblühen, um danach, sich  
sanft vom Ast lösend, tänzelnd zu Bo-
den zu schweben. Die Samurai kamen 

dadurch zur Erkenntnis, ein Leben in Würde, Schönheit und Auf-
richtigkeit zu führen und sich vom Leben, auch wenn es nur kurz 
währt, mit erhobenem Haupt und tänzelnd zu verabschieden.   

Ich glaube, dass kein Mensch das Leben verstehen kann. Der 
Mensch ist ja auch nicht geboren um das Leben zu verste-
hen, sondern um es zu leben! Der großartige Paulo Coehlo 
schrieb dazu sinngemäß, dass,  wenn eine Person stirbt, sie 
mit ihrer Vergangenheit, ihrer Gegenwart und ihrer Zukunft 
verschwindet. Viele Menschen starben oft auf überraschend 
leichten Wegen. Die, die starben, hatten Ziele und Träume. 
Genauso wichtig sind Eltern, Geschwister, Familien, Gelieb-
te, Menschen, die dir wichtig sind. Sie vertrauen und helfen 
einander. Das Band zwischen Menschen wird immer stärker, 
je mehr Zeit vergeht. Das ist der Grund, warum das Abschied-
nehmen von ihnen so weh tut: Weil sie dir wichtig sind! Freu-
de und Ärger, Lust und Trauer bewohnen uns abwechselnd, 
genau wie Tag und Nacht, Leben und Tod.
Bereits seit meinem 14. Lebensjahr, als ich als einer der jüngs-
ten Judoka des Bezirkes Hartberg-Fürstenfeld in der seir. Lan-
desliga für den TSV Hartberg kämpfte, bewunderte ich  die  
Lebenseinstellung der Samurai. Und als ich im „zarten Alter“ 
von 17 Jahren die Ehre hatte, unter der japanischen  Judole-
gende, Olympiasieger und zweifachem japanischem Meister,  
Isao Okano trainieren zu dürfen und er mir unmissverständ-
lich erklärte, dass jede Technik, jede Bewegung mit dem Prin-
zip der größtmöglichsten Wirkung im Einklang stehen soll 
und daher nicht nur die körperlichen, sondern im gleichen 
Maße die geistigen Kräfte zu beachten sind, wurde mir klar, 
dass Judo nicht allein ein Sport, sondern ein Lebensprinzip 
darstellt, welches sich zu leben lohnt! Auf dem Foto sind von 
links nach rechts mein bester Trainingspartner Josef „Joe“  
Höttlinger, Isao Okano und ich –  mein Judo-Kampfname 
war 'Hucky', besser bekannt als Huckleberry Finn, der erfolg-
reichsten Romanfigur von Mark Twain, zu sehen.   

Die Kirschblüte lehrt uns so sorglos zu sterben, wie man 
geboren wurde und das Leben  leichtfüßig auf den Rändern 
der Zeit tanzen zu lassen, wie Tau an der Spitze eines Blat-
tes (Rabindranath Tagore). Wir Europäer laufen immer so 
krampfhaft herum und wir glauben, immer alles wissen zu 
müssen. Ein Samurai sah nicht die Anzahl der Techniken als 
sein wichtigstes Talent an sondern erkannte, dass alles, was 
man benötigt, ganz einfach die Kraft ist, niemals aufzugeben, 
denn so lange man nicht aufgibt, wird es auch eine Lösung 
geben! Und noch etwas Entscheidendes lernte ich durch Judo: 

Das Sanfte wird sich immer gegen das Harte durchsetzen! 
Ein großer, starker Ast eines Baumes bricht unter der Last 
von Naturgewalten (starker Schneefall, starker Sturm) ab, der 
Weidenbaum hingegen wirft die Last des Schnees sanft ab, 
um sich danach wieder in voller Größe zu erheben! 

Sakura lehrt uns auch, dass wir nicht ewig auf dieser Erde 
leben werden und daher unsere wertvolle Zeit nicht mit  Jam-
mern und Klagen vergeuden sollen  oder sich mit Sachen zu 
quälen, welche man nicht ändern kann oder ständig in der 
Furcht von einer Enttäuschung zu leben. Prinzipiell ist das Le-
ben ja nichts anderes als eine Reise, die man irgendwann ein-
mal begonnen hat, zu Ende zu bringen und dabei auf folgende 
Grundsätze, die schon Plato kannte, halten sollte:  „Denken, 
was wahr,  fühlen, was schön und wollen, was gut ist: darin 
erkennt der Geist das Ziel des vernünftigen Lebens!“
Franz Bergmann, Rohrbach/Lafnitz			           

VATERTAG NICHT VERGESSEN!
Viele tolle Geschenksideen und 
Gutscheine für Ihren Liebsten! Gutscheine für Ihren Liebsten! 

» Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Weiz | Lederergasse 10
Tel. 03172 / 2619

» Ihre Geschenke 
werden liebevoll  und 
kostenlos verpackt!

» Große Auswahl!
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Tischlermeister Erich Binder emp� ehlt
die optimale Stützwirkung der 

metallfreien DELANA VitalWOOD 
Holzfederkernmatratzen.

PhysioMED®-Matratzen
Diese unter Zusammenarbeit mit 
Prim. Univ. Doz. Dr. med. Klaus 
Engelke entwickelte PHYSIO-MED 
Matratze garantiert eine orthopädisch 
richtige Abstützung der Wirbelsäule 
in jeder Schlafposition. Die gleichmä-
ßige Druckverteilung auf den ganzen 
Körper fördert die optimale Durchblu-
tung. Die unzähligen Luftkanäle des 
Matratzenkerns sorgen für eine gute 
Durchlüftung und gewährleisten ein 
gesundes Schlafklima.

BINDER-Zirbenholz-Lattenroste
aus Massiv-Zirbenholz sind die 
optimale Ergänzung zu diesen her-
vorragenden Matratzen in unserem 
Sortiment.

Das Beste

Mein TIPP: Lassen Sie Ihr bestehendes Bett beim 
Matratzen- und Lattenrostkauf von uns auf Ihre bequeme 
Komforthöhe umbauen.

Bi ld: DELANA VitalWOOD

DELANA VitalWOOD®-Matratzen
sind das Ergebnis jahrelanger Entwicklung vollkommen metall-
freier Federkernmatratzen aus Naturmaterialien. Die Rohma-
terialien Latex und Kokos werden bereits seit vielen Jahren 
für die Herstellung hochwertiger Naturmatratzen verwendet, 
da beide Materialien über viele positive Grundeigenschaften 
verfügen. Durch die einzigartige Ergänzung mit einem hand-
gefertigten, hochelastischen Federkern aus speziell behandel-
tem Buchenholz ist eine optimale langfristige Stützwirkung 
sowie eine ausgezeichnete Durchlüftung an einem elektro-
magnetisch neutralen Schlafplatz garantiert. Je nach Bedürf-
nis kann eine weiche oder feste Liege� äche benutzt werden.

für Ihren metallfreien erholsamen 
Zirbenholzbett-Schlaf!

Möbelwerkstätte BINDER
8160 Preding bei Weiz

Eisteichweg 4
Tel. 0664 4000 999
moebel-binder.at

Das Apfelholzschlössl BINDER
ist Ausstellungsraum für Möbel

aus heimischen Hölzern und
Bildergalerie.

Ö� nungszeiten
Mo bis Fr 7-12 und13-17 Uhr

Sa nach telefonischer
Vereinbarung.
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Immer mehr Häuslbauer, Sanierer und 
Bauträger vertrauen auf Fenster Hai-
denhofer. Denn Johann Haidenhofer, 
der schon Jahrzehnte im Fensterge-
schäft ist, geht mit der Zeit. Johann 
Haidenhofer kennt nämlich die 
Bedürfnisse der Häuslbauer und weiß, 
dass man auf jeden Cent schauen 
muss, allerdings ohne dadurch an 
Qualität einbüßen zu wollen. Aber 
wie soll das gehen? Ganz einfach. 
So umstritten die EU auch ist, sie 

hat auch Vorteile für den Kunden. Seit dem EU Eintritt fallen nämlich 
teure Zollgebühren weg. Johann Haidenhofer bietet Qualitätsfens-
ter von namhaften Markenherstellern aus Slowenien und Tschechien 
an. Dabei kommen die Profile wie bei allen Herstellern aus Österreich 
und Deutschland, das Glas teilweise aus Österreich und die Beschläge 
ebenfalls aus Österreich oder Deutschland. Allerdings sind Fenster von 
Haidenhofer aufgrund der geringen Lohnkosten in diesen Ländern um 
30% günstiger. 
Es sei auch angemerkt, dass österreichische Fenstermarken teilweise 
in anderen Ländern produzieren. So ist es nicht verwunderlich, dass 
viele Kunden auch viele Jahre nach der Montage noch immer zufrie-
dene Kunden sind. 
Natürlich gibt es alle Fenster und Türen in Holz, Holz-Alu und Kunststoff. 
Wenn auch Sie im Preis, aber nicht in der Qualität sparen wollen, rufen 
Sie Johann Haidenhofer unter: 0664/1215565 an.

Qualitätsfenster und Türen
um 30% günstiger! Die EU macht es möglich!

Der aktuelle Automarkt-Report zeigt, dass der Gebrauchtwagenmarkt 
kurz vor Ende des zweiten Quartals 2017 seine Dynamik nicht verlo-
ren hat. So greifen immer mehr Kunden zu gepflegten Gebrauchtwagen! 
Nach wie vor sehr beliebt sind hier die Marken VW, Audi und Skoda! Das 
weiß auch Michael Köck von Auto Köck aus Obergreith! Vor allem weiß 
er, dass die Kunden nicht nur das persönliche Service vor dem Kauf 
schätzen, sondern für viele auch das Service danach sehr wichtig ist. Für 
Michael Köck ist dies selbstverständlich, er bürgt bei jedem Autoverkauf 
mit seinem Namen! Das schätzen seine Kunden, die mittlerweile aus 
ganz Österreich kommen. Zum einen wegen dem riesigen Angebot an 
Gebrauchtwagen und zum anderen wegen der „Handschlagqualität“, die 
diesen Betrieb auszeichnet. Auch die Auswahl an Allradfahrzeugen kann 
sich sehen lassen. Und für alle, die sich für ihr Lieblingsfahrzeug im Juli 
entscheiden, gibt es eine Gratis-Tankfüllung für die heurige Urlaubssai-
son dazu. Denn bei Auto Köck wird der Autokauf auch noch vor dem 
Urlaub ein Kinderspiel. Alle Neu- und Gebrauchtwagen finden Sie auf: 
www.auto-koeck.at oder Sie vereinbaren gleich heute eine Probefahrt 
mit Michi Köck für Ihr Wunschmodell unter:  0664 223 4 408

Auto Köck ist einer der 
beliebtesten Neu- und Gebraucht-

wagenhändler Österreichs!

Finanzierung-Versicherung-Fahrzeugankauf

Michael Köck 0664/223 44 08
Inhaber Fax: 03172/46 666

auto.koeck@aon.at

Obergreith 66, 8160 Mitterdorf a. d. Raab

www.auto-koeck.at
Neu und Gebrauchtwagen

HOTLINE
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Mo. - Fr.: 8.30 Uhr - 12.00 Uhr  & 14.30 Uhr - 18.00 Uhr | Jeden Sa.:  9.00 Uhr - 12.30 Uhr  | Jeden 1. Sa. von 14.00 Uhr - 17.00 Uhr

St. Kathrein am Hauenstein-Waldheimat
Neueröffnung: Cafe Dorfplatzl

Erst seit kurzem eröffnet, hat 
sich das Cafe Dorfplatzl zum 
neuen Treffpunkt für Jung und 

Alt in St. Kathrein am Haueinstein 
etabliert. Nicht zuletzt deshalb, weil 
die Dorfplatzl Betreiberin Hilde 
Meierhofer für jeden ein offenes 
Ohr hat. Neben ihrem herzlichen 
Wesen lädt das Cafe Dorfplatzl mit 
der gemütlichen Einrichtung ein-
fach zum Verweilen ein. Und das 
den ganzen Tag. Ob in der Früh mit 

einem herrlichen Frühstück oder 
zum Nachmittagskaffe mit hausge-
machten Mehlspeisen oder dem 
leckeren, hausgemachten Softeis, 
es erfreut nicht nur das Kinderherz. 
Vor allem jetzt, zur warmen Som-
merzeit, lässt sich das Softeis auf der 
Cafeterrasse genießen. Und abends 
darf natürlich das Feierabend- oder 
Arbeiterbier nicht fehlen. So lässt es 
sich einfach wohlfühlen bei familiärer 
Atmosphäre im Cafe Dorfplatzl. Ein 

Geheimtipp und ein Treffpunkt auch 
für alle Biker! Geöffnet hat das Cafe 
Dorfplatzl Dienstag bis Samstag von 
8 Uhr bis Open End und 
am Sonntag von 9 Uhr 
bis Open End. Hilde Mei-
erhofer freut sich auch 
auf Ihren Besuch in St. 
Kathrein am Hauenstein 
159, 8672 St. Kathrein 
auf gemütliche Stunden 
im Cafe Dorfplatzl.

Grubbauerviertel 31 | 8674 Rettenegg
Telefon  03173 8025-12 Tel. 0676 / 930 68 07

waldheimat-tischlerei.at

Installationen
Straußberger

Planung und Ausführung von:
Elektroinstallationstechnik

Blitzschutztechnik
Schaltanlagenbau/Mittelspannungstechnik

Sicherheits- und Informationstechnik
Elektrocheck

03172/6090 - 0
w w w . p i c h l e r w e r k e . a t

8672 St. Kathrein/H. 159
Tel.: 0676 / 9312930

Hilde Meierhofer bedankt sich bei allen ausführenden Firmen!
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8184 Anger, Oberfeistritz 119
T 03175 2400, www.moebelderler.at

T 03175 24002, www.danküchen-südost.at

Ober
feistritz

Kreuzung
B72/StubenbergWeiz

Anger

Stubenberg
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SOMMERAKTION

25. Mai bis 26. Juni 2017

Oberfeistritz 98 | A-8184 Feistritz bei Anger
Tel.: 03175 3253
radsport@bikeshop-schmuck.at
www.bikeshop-schmuck.at

E-BIKE

CUBE CROSS HYBRID 
ONE ALLROAD 500
Bosch Motor Active Line, 500 WH Batterie 
Shimano Scheibenbremsen und Shimano Schaltung 

Aktionspreis   
1.999.-

CUBE ACCESS WLS  
HYBRID ONE 500
Bosch Motor CX Line,  500 Wh Batterie, Shimano 
9-Speed Schaltung, Shimano Scheibenbremsen
SR Suntour XCM Federgabel 

Aktionspreis       
1.999.-

TREK POWERFLY 5 FS     
Bosch Motor CX Line, 500 Wh Batterie 
Shimano 9-fach Schaltung, 27,5“ Laufräder  
Fully mit 130 mm Federweg

SUPERAKTION
nur 2.999.-

statt 3.799.-  

AKTIONS-
TAGE

SOLANGE DER 
VORRAT REICHT!
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Girls, Girls, Girls – 
Klappe die Zweite

Beim letzten Mal haben wir uns mit dem 
normalen Ablauf der Läufigkeit beschäf-
tigt. Nochmal in Kürze: die Besonderheit 
bei den Hundeladies im Vergleich zu den 
meisten anderen Säugetieren ist, dass der 
Körper hormonell nach jeder Läufigkeit 
beinahe eine komplette Trächtigkeit durch-
lebt und auch das Milchdrüsengewebe, bei 
der einen mehr, bei der anderen weniger 
stark, angebildet und wieder abgebaut wird. 
Ich habe auch schon angedeutet, dass dieser 
„Leerlauf“ fehleranfällig sein kann.
Zum Einen haben Milchdrüsen, die öfter 
als einmal diesen Zyklus durchgemacht 
haben, ohne „genutzt“ zu werden, ein deut-
lich höheres Risiko, im Alter tumorös zu 
entarten als die einer Hündin, die vor ihrer 
Kastration nur einmal oder gar nicht läufig 
wurde. Dies soll allerdings nicht heißen, 
dass es ratsam ist, ihre Hundemadam vor-
her kastrieren zu lassen.
Zum Anderen birgt jede ungenutzte Läufig-
keit die Möglichkeit, dass danach eine so 
genannte Pyometra entsteht. Für die Nicht-
Griechen: eine eitrige Entzündung der Ge-
bärmutter. Während der Läufigkeit ist diese 
nämlich über einige Tage offen und schließt 
sich danach wieder. Sind in dieser Zeit Kei-
me über die Scheide aufgestiegen, finden 
diese dann ziemlich feine Bedingungen für 
eine Vermehrung vor. Die Gefährlichkeit 
besteht nun darin, dass man dies manchmal 
erst sehr spät merkt. Im einfacheren Fall 
öffnet sich die Gebärmutter wieder und die 
Hündin bekommt vaginalen Ausfluss. Im 
schwierigeren Fall zeigt die Hündin erst 
Symptome, wenn die Bakterien sich weiter 
ausbreiten und die Hündin Fieber und/oder 
Bauchschmerzen bekommt. Die Symptome 
sind meistens sehr unspezifisch. Oft zeigt 
sich Müdigkeit und Apathie, mangelnder 
Appetit und manchmal auch Erbrechen. 
Auftreten wird dies wenige Wochen bis zu 
2-3 Monate nach der Läufigkeit.
Was dann zu tun ist? Das besprechen wir 
in Teil 3. 

tierklinik gleisdorf
TA Mag. Anja Fischer

Tierklinik Gleisdorf-Süd
Pirching 85, 8200 Hofstätten an der Raab
Telefon:03112 385550  	              

innere medizin
Dr. Martin Kaiba

Digi, digi...

„Ja machst schon wieder Vogelstimmen 
nach?“, fragt Franz, mein Freund von 
RadioDauerWelle.at. Nein, nein, diesmal 
wollen wir auch über die gesundheitli-
chen Gefahren einer Revolution spre-
chen! „Aber wir sind doch beide Pazifis-
ten!“, ruft Franz.

Ja, eben deshalb! Viele, ja ganz viele 
Untersuchungen haben gezeigt, wieviel 
Streß auch das „digitale Zeitalter“ ge-
bracht hat! Der Handywahn, ständige 
Erreichbarkeit, selbstfahrende Busse, 
Cyber Ärzte, computergesteuerte Ge-
wächshäuser...
„Genug, genug – da wird einem ja Angst 
und Bang!“, meinen Sie, geschätzte Le-
serin? Ja, meint Ihr Internist vom Ki-
keriki – die Augenärzte reiben sich die 
Augen, die Internisten runzeln die Stirn! 
„Dass des net xund sein kann“, hat schon 
mein verehrter Großvater gemeint, als 
er vor 30 Jahren die Anfänge dieser Re-
volution in seiner absolut computerfrei-
en Schlosserei verfolgt hat. Strahlung, 
Magnetfelder, psychische Belastung, 
Blaulicht, Schlafstörungen, Bluthoch-
druck, Burn-out – all das kann wohl mit 
„Digi, digi“ in Zusammenhang gebracht 
werden. Und: „Die Revolution frißt ihre 
Kinder“ haben wir an anderer Stelle sei-
nerzeit im völlig adigitalen Schulunter-
richt gelernt. Na, dann können wir uns 
ja auf was gefasst machen“, meint Franz 
und wird ganz bleich. Medizinische Ge-
fahren lauern jedenfalls an vielen Ecken 
– wohl auch an dieser! Seien Sie vorsich-
tig, nicht jeder Fortschritt hat sich auch 
als gesund erwiesen.
Denn: Rechnen und schreiben kann man 
auch ohne Computer – gesund bleiben 
erst recht!

Was sagt eigentlich Ihr Cyber Doc dazu? 
Fragen Sie nach! Vielleicht auf englisch?

Ihr Dr. Martin Kaiba
Internist im Greenhall Medical Centre
Innere Medizin – Arbeitsmedizin – Komplementärmedizin
Privat und Wahlarzt aller Kassen
Ortenhofenstraße 63, Pöllau im Naturpark Pöllauertal
Fernruf:03335/20579  		                   

Ihr Internist 
erklärt....
….Wissenswertes 
aus der Welt der 
Inneren Medizin!

WerbungWerbungWerbung

ÄNDERUNG BEI KINDER-
BETREUUNGSKOSTEN!

Eltern können Kinderbetreuungskosten 
steuerlich absetzen, wenn die Betreuung 
in einer Kinderbetreuungseinrichtung oder 
durch eine pädagogisch qualifizierte Person 
erfolgt. Diese pädagogisch qualifizierte Per-
son kann auch ein/e Angehörige/r sein, wenn 
der/die Angehörige/r nicht im selben Haus-
halt mit den Eltern und dem Kind wohnt. 
Auf Grund einer Entscheidung des Verwal-
tungsgerichtshofes wurde der Begriff der 
pädagogisch qualifizierten Person in den 
Lohnsteuerrichtlinien mit Wirksamkeit zum  
01.01.2017 neu definiert.  Bis 31.12.2016 
reichte für eine pädagogisch qualifizier-
te Person eine entsprechende Ausbildung 
im Ausmaß von 8 Stunden, ausgenommen 
für Personen von 16 bis 21 Jahren, diese 
mussten eine Ausbildung im Ausmaß von 
16 Stunden absolvieren. Ab 01.01.2017 ist 
ein Mindestalter von 18 Jahren sowie eine 
Ausbildung zur Kindererziehung und Kin-
derbetreuung im Ausmaß von 35 Stunden 
erforderlich. 
Erfolgt eine Kinderbetreuung im Jahr 2017, 
ohne dass die betreuende Person über die für 
die Abzugsfähigkeit erforderliche Ausbil-
dung verfügt, kann die Ausbildung spätestens 
bis 31. Dezember 2017 nachgeholt werden. 
Bis Ende 2016 absolvierte pädagogische 
Ausbildungen können dabei im Ausmaß von 
maximal 8 Stunden angerechnet werden. Ab 
dem Jahr 2018 können die Kinderbetreuungs-
kosten erst ab dem Zeitpunkt steuerlich be-
rücksichtigt werden, ab dem die Betreuungs-
person über die erforderliche Ausbildung 
verfügt.  Für Au-Pair-Kräfte gibt es eine Son-
derregelung: Erfolgt die Ausbildung inner-
halb der ersten beiden Monate des Au-Pair-
Einsatzes in Österreich, können die Kosten 
der Kinderbetreuung ab Beginn des Au-Pair-
Aufenthalts berücksichtigt werden.  Achten 
Sie daher darauf, dass die Voraussetzungen 
für eine pädagogisch qualifizierte Person 
auch im Jahr 2017 gegeben sind, sodass die 
steuerliche Absetzbarkeit der Kinderbetreu-
ungskosten gegeben bleibt! Bei Fragen stehen 
wir Ihnen gerne zur Verfügung!gskosten im 
Zuge Ihrer Veranlagung!
Steuerexperte Mag. Christian Steuerer
Schildbach 111, www.rkp.at, 03332/6005-0.       

STEUER-
BERATUNG

Mag. Christian Steuerer
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Roto – Das Dachfenster für Profis. 
Neue Wohnqualität für Sie!

www.roto-dachfenster.at

Unsere Leistungen

  Dachdeckerei

   Spenglerei

  Flachdach 

   Dachflächenfenster

   Solar

Alfred Zöhrer

Dachdeckermeister

Beratung, Verkauf, Bauleitung

0664/3112437

Sajowitz Dach Weiz

Bundesstraße 48, 8160 Weiz

Tel. 03172 23 39-0

office@sajowitzdach.at

www.sajowitzdach.at

	Überdurchschnittliche Energieeffizienz für  

 ein gutes Wohngefühl

	Bestmögliche Produktqualität für lange   

 Freude an Ihrem Dachfenster

	Ergonomische Bedienung 

möbeldesign mal ganz anders!

8160 Preding bei Weiz
Eisteichweg 4

Apfelholzschlössl
Tel. +43 664 1920900

michael.binder@
moebel-binder.at

Vereinbaren Sie einen persönlichen Termin 
mit mir in meinem Büro im Apfelholzschlössel.
Gerne komme ich auch zu Ihnen nach Hause!

Ich biete Ihnen moderne 3D-Planung mit Präsentation bei mir im Büro am 
grossen Bildschirm. Hier erhalten Sie wie beispielsweise Familie Thiel eine 
sehr genaue Vorstellung Ihrer neuen Einrichtung. 

Vom Wohnen (vielseitig und  so  individuell wie Sie)  übers Schlafen (Schlafkomfort in 
allen ergonomisch durchdachten Varianten)  bis hin zum Kochen (individuell geplante 

und maßgefertigte Traumküche) und Essen (beispielsweise Naturholzmöbel für Ihr Esszim-
mer) - gerne erstelle ich für Sie Ihre persönlichen Planungskonzepte inklusive Fertigung und 
Umsetzung. Nutzen Sie den Vorteil, alles aus einer Hand zu erhalten. Mit unseren Partnerbe-
trieben arbeiten wir Hand in Hand, um alle Ihre Wohnraumwünsche zu erfüllen und perfekt und
zu Ihrer vollsten Zufriedenheit auszuführen. Für unsere Fertigung verwenden wir vor allem 
heimische Holzarten sowie spezielle Holzraritäten aus unserem umfangreichen Lagerbestand.

LEBENSRAUM
PLANUNG
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B ereits seit vielen Jahren lädt der Tou-
rismusverband Weiz die Schüler der 

dritten Volksschulklassen des Bezirkes 
ein, die Weizer Altstadt zu erkunden. Da-
bei werden sie von einer „Kinderstadtfüh-
rerin“ begleitet, die ihnen auf spielerische 
Art und Weise spannende Geschichten 
über die Bezirkshauptstadt Weiz erzählt. 
Das Konzept dafür stammt von der Volks-
schullehrerin Mag. Karin Traussnig-

Stacherl. Jährlich dürfen wir auf diesem Wege über 30 Schulen und 650 Kinder in 
Weiz begrüßen. Gemeinsam mit Frau Mag. Inge Wurzinger von Wurzinger Design 
wurde nun die dazugehörige Broschüre mit wichtigen Informationen über Weiz einer 
„Rundumerneuerung“ unterzogen und neu aufgelegt. Auf eine kindgerechte Darstel-
lung wurde besondere Rücksicht genommen und daher führt nun der Hund „Wurli“ 
die Kinder durch die Broschüre, die am Ende auch ein Quiz für die kleinen Entde-
cker beinhaltet. Aber nicht nur auf den bedruckten Seiten kann man Wurlis Spuren 
entdecken: Von der Taborkirche bis hinunter zum Gemini Haus findet man die Tapser 
des kleinen Hundes am Boden aufgemalt, damit die Kinder Wurli auf seinem Weg 
folgen und somit in die Geschichte der Stadt Weiz eintauchen können!
Rückfragen: Tourismusverband Weiz Simon Sackl tourismus@weiz.at +43 3172 2319-660 

Kleine Entdecker folgen 
„Wurlis“ Spur durch Weiz

B ei herrlichem Son-
nenschein, mitten in 

der zauberhaften Kulisse 
von Philemons Garten in 
St. Margarethen an der 
Raab, eröffnete am Don-

nerstag, dem 4. Mai der „Garten-Lust“ - 
Botschafter und ORF Gartenexperte Karl 
Ploberger das Jubiläumsjahr des Vereins 
„Garten-Lust“. Höhepunkt des Jubilä-

umsjahres ist das große „Garten-Lust“-Fest am 3. und 4. Juni 2017, an dem alle 
Gartenpforten für die Besucher weit geöffnet werden.  Für mehr Details einfach hier 
nachblättern: http://www.garten-lust.at und die Vorfreude spüren.  

Verein „Garten-Lust“
 feiert 2017 sein zehnjähriges Bestehen

© Stadtgemeinde Weiz/Gütl

© Bernhard Bergmann

Vollversammlung

Am 8. Mai 2017 fand beim Hanswirt in Turnau die Mitgliederversammlung des 
Tourismusregionalverbandes HOCHsteiermark statt. Vertreter aus Tourismus, 

Politik und Wirtschaft waren anwesend und zeigten großes Interesse. Mit Stolz wur-
de auch das 10-jährige Bestehen der Marke HOCHsteiermark verkündet. 

10 Jahre HOCHsteiermark

Im Rahmen des italienischen Genuss-
Marktes in der Bismarckgasse wurden 

kulinarische Köstlichkeiten aus Küche, 
(Wein-) Keller und Meer in der Innen-
stadt zur Verkostung angeboten. Vor Ort 
von Hand gefertigter Mozzarella, Fisch 
und Meeresfrüchte frisch vom Rost, Sa-
lami und Wurstspezialitäten, ein breit ge-
fächertes Oliven-Sortiment, Käsespezia-
litäten und Prosciutto wurden ebenso zur 
Verkostung angeboten wie italienischer 
Wein und Prosecco. Gleichzeitig gab es 
natürlich während des Marktes die Ge-
legenheit, italienische Produkte zu kau-
fen und so ein Stück Vorfreude auf den 
Urlaubs-Genuss in unserem südlichen 
Nachbarland mit nach Hause zu nehmen. 
Im Rahmen des „Mercatino Italiano“ 
wurde auch italienische Musik geboten. 
Am 4. Mai wurde zum Auftakt ein tol-
les Live-Konzert unter Beisein von Axel 
Dobrowolny, (Stadtmarketing und TV 
Weiz GF)  Roman Neubauer (Stabsstelle 
der Wirtschaft Weiz) Heinz Schwindhakl 
(TV Weiz Obmann) sowie der Abord-
nung aus Italien und zahlreichen Gästen 
eröffnet. Die Veranstaltung bildete auch 
den perfekten Rahmen für die lange 
Nacht des Einkaufs die am gleichen Wo-
chenende stattfand. 

Italienischer
Markt zu Gast in 
der Weizer Innenstadt

Werbe-
hotline

Stefan Lückl: 0664 / 42 31 781
lueckl@kikerikizeitung.at
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Kunsthaus Weiz

Werbung

Karten/Infos: Ö-Ticket
Kulturbüro, Tel. 03172/2319-620www.kunsthaus-weiz.atFr. 30.1., 19:30 Uhr, Kunsthaus

Chinesischer Nationalzirkus
Mo, 2.2., 19:30 Uhr, Kunsthaus
Foto-Film-Reportage: "2000 km Freiheit"Do, 5.2., 19:30 Uhr, Weberhausgalerie

Vernissage Sabine Schilcher AsenFr, 6.2. und Sa 7.2., 19:30 Uhr
Faschingssitzung

Mi, 11.2., 19:30 Uhr, Kunsthaus
Konzert: Beatrice Stelzmüller, Paola Delucchi, Ugne Tiskute 

Sa, 14.2., 19:30 Uhr, Kunsthaus
Kabarett: Thomas Stipsits & Manuel Rubey „Triest“

So, 15.2., 14 Uhr, Kunsthaus
Kindermaskenball

Do, 26.2., 19:30 Uhr, Kunsthaus
Konzert: Tiger Lillies

Fr, 27.2., 19 Uhr, Schwarz-Saal
Gitarrenkonzert Andreas Pöttler  "Klangwelten"

Di, 3.3., 19:30 Uhr, Jazzkeller
BUCHPRÄSENTATION: Thomas Raab Di, 3.3., 19:30 Uhr, Kunsthaus

Foto-Film- Live-Reportage "Wildes Kanada und Alaska“   

Do, 5.3., 19 Uhr, Weberhausgalerie

Vernissage Carmen Stölzl
Do, 5.3., 20 Uhr, Kunsthaus
Kabarett Roland Düringer "ICH allein?"Sa, 7.3., 19:30 Uhr, Kunsthaus

Konzert: Grazer KammerorchesterSo, 8.3., 19 Uhr, Kunsthaus
Konzert: Nels Cline Singers

VeranstaltungshöhepunkteChinesischer Nationalcircus
 am 30. Jänner: Shanghai NightsDas Ensemble des Chinesischen Natio-

nalcircus wartet mit einem außergewöhn-
lichen, atemberaubenden Programm auf. 
Im Mittelpunkt steht die Weltmetropole 
Shanghai ab den 30er Jahren als Inbegriff 
des Wandels Chinas zur Neuzeit. Diese 
besondere chinesische Geschichtsperio-

de machte auch vor der Akrobatik nicht halt. Kultur & Geschich-

te Chinas werden greifbar durch atemberaubende Akrobatik, 

poetische Momente und scheinbare Aufhebung der Schwerkraft.

Ein vielversprechendes Konzert mit 
international hochkarätigen Künst-
lerinnen erwartet die Gäste am Mitt-
woch, 11. Februar im Kunsthaus 
Weiz: Die Weizerin Beatrice Stelz-

müller (Klavier), Paola Delucchi (Violine) aus Italien, und Ugne 

Tiskute (Viola) aus Litauen. Die Musikerinnen, derzeit in Lon-

don, erreichten schon zahllose Preise und Auszeichnungen und 

bieten eine großartige Aufführung.

Konzert mit Beatrice Stelzmüller am 11. Februar

Im Hafen von Triest sticht der Luxusdamp-
fer „Bloody Mary“ Richtung Tunesien in 
See. Neben den gewöhnlichen Passagieren 
befi ndet sich auch ein Filmteam des ORF. 
Da den Passgieren durch die Filmaufnah-
men Unannehmlichkeiten entstehen könn-
ten, kam dem Reiseveranstalter die Idee, 

zur allgemeinen Aufl ockerung, einen Kabarettisten als Mitter-

nachtseinlage zu engagieren. Nachdem Lukas Resetarits und 

Josef Hader kein Interesse an dem Projekt zeigten, konnte man 

zumindest einen Teilerfolg verbuchen und das „ewige Talent“ 

Thomas Stipsits exklusiv verpfl ichten…

Thomas Stipsits & Manuel 
Rubey “Triest” am 14. Februar

Ihr schräger, komödiantisch-
tragischer Stil, originelle Kos-
tüme und Masken, der Falsett-
gesang, eine Instrumentierung 
aus Akkordeon, Drums, sin-
gender Säge und Piano ma-
chen sie zu einer ganz einzig-
artigen Band. Schlagworte wie 
„schräg, dunkel, skurril, exzen-

trisch und viel schwarzer Humor“ kommen einem bei den Tiger 

Lillies sofort in den Sinn. Die Show liefert insgesamt einen 

Querschnitt durch das Schaffen der Band, wobei die Klassiker 

nicht fehlen dürfen.

Konzert der Tiger Lillies am 26. Februar

Das aktuelle Programm Klangwelten 
des Konzertgitarristen Andreas Pöttler 
verzaubert durch ausgewählte Melodi-
en von Klassik bis heute - ein Hörge-
nuss für Musikliebhaber!

Konzert mit  Andreas Pöttler 
am 27. Februar

Die Gutscheine sind in  al-

len Landring Standorten, 

Shell Tankstellen und in den 

Gwand vom Land Filialen 

erhältlich!

1. + 2. März
in Pirching

bei Gleisdorf
bei Gleisdorf

NEU - und 

Gebraucht Maschinen 

Markt

Öffnungszeiten: Samstag: 8 – 17 Uhr, Sonntag: 9 – 16 Uhr

Öffnungszeiten: Samstag: 8 – 17 Uhr, Sonntag: 9 – 16 Uhr

Gebraucht Maschinen 
Gebraucht Maschinen 

1. + 2
Öffnungszeiten: Samstag: 8 – 17 Uhr, Sonntag: 9 – 16 Uhr

Öffnungszeiten: Samstag: 8 – 17 Uhr, Sonntag: 9 – 16 Uhr

Öffnungszeiten: Samstag: 8 – 17 Uhr, Sonntag: 9 – 16 Uhr

NEU - und 
NEU - und 
NEU - und 

Gebraucht Maschinen 
Gebraucht Maschinen 
Gebraucht Maschinen NEU - und 

NEU - und 
NEU - und 
NEU - und 
NEU - und 

Gebraucht Maschinen 
Gebraucht Maschinen 
Gebraucht Maschinen 

Öffnungszeiten: Samstag: 8 – 17 Uhr, Sonntag: 9 – 16 Uhr

1. + 2

NEU - und 
NEU - und 
NEU - und 
NEU - und 
NEU - und 

Gebraucht Maschinen 
Gebraucht Maschinen 

Öffnungszeiten: Samstag: 8 – 17 Uhr, Sonntag: 9 – 16 Uhr

Öffnungszeiten: Samstag: 8 – 17 Uhr, Sonntag: 9 – 16 Uhr

1. + 2

NEU - und 
NEU - und 
NEU - und 

Gebraucht Maschinen NEU - und 
NEU - und 
NEU - und 
NEU - und 
NEU - und 
NEU - und 

Öffnungszeiten: Samstag: 8 – 17 Uhr, Sonntag: 9 – 16 Uhr

Öffnungszeiten: Samstag: 8 – 17 Uhr, Sonntag: 9 – 16 Uhr

Öffnungszeiten: Samstag: 8 – 17 Uhr, Sonntag: 9 – 16 Uhr

Gebraucht Maschinen 
Gebraucht Maschinen 
Gebraucht Maschinen 
Gebraucht Maschinen 
Gebraucht Maschinen 
Gebraucht Maschinen 
Gebraucht Maschinen 
Gebraucht Maschinen 
Gebraucht Maschinen 
Gebraucht Maschinen 
Gebraucht Maschinen 
Gebraucht Maschinen 
Gebraucht Maschinen 

  

www.facebook.com/landringweiz

 

Grünlandtag 

in Birkfeld

am 8. + 9. März
Ihr L

andrin
g 

Technik Te
am

fre
ut si

ch 

auf Ih
ren Besuch!

Möbelwerkstätte Binder · 8160 Preding bei Weiz, Eisteichweg 4
Tel. 0664 4000 999 · www.moebel-binder.at

Wählen Sie aus
344 Zirbenholz-
Bettenmodellen!

Möbelwerkstätte Binder · 8160 Preding bei Weiz, Eisteichweg 4

Eine mehrjährige Testreihe über die 
natürlichste Ober� ächenbehandlung 
von Massivholzmöbeln wurde vor kur-
zem von der Möbelwerkstätte BINDER 
erfolgreich abgeschlossen: »Aquarisie-
ren« ist eine Jahrhunderte alte Tech-
nik, welche lange in Vergessenheit 
geraten war, doch nun mit einzigarti-
gen Ergebnissen wieder angewendet 
wird. 
Speziell Zirbenholzbetten, die bis lang 
mit einem P� anzenöl behandelt wur-
den und dadurch über Jahre hinweg 
eine dunklere Farbe bekamen, behal-
ten nun stattdessen ihre immer öfters 
gewünschte helle Farbe durch das 
»Aquarisieren«. Dieses Verfahren, wel-
ches mit Wasser erfolgt, sorgt dafür, dass 
sich die feinen Härchen des Holzes auf-
richten, um dann in mehreren Arbeits-
gängen abgeschli� en zu werden. 
Aquarisierte Möbel können immer 
wieder feucht gereinigt werden und 
benötigen keine weitere P� ege. Also 
ein »Natur pur« Möbel.

Aquarisieren

Zirben-

Ober� äche

4 Jahre nach

P� anzenöl-

Behandlung  

Zirben-
Ober� äche4 Jahre nachAquarisierung  

Besuchen Sie unsere Ausstellung im Apfelholzschlössl!
Das Apfelholzschlössl BINDER ist Ausstellungsraum für Möbel aus heimischen Hölzern und Bildergalerie.
Ö� nungszeiten MO bis FR 7-12 und 13-17 Uhr, SA und SO nach telefonischer Vereinbarung.

Neu bei uns – »Aquarisieren«, die natürlichste
Ober� ächenbehandlung für noch gesündere Zirbenholzmöbel!

uuuuuunnn
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Infos auch unter: 
www.garten-leber.at

EIN SCHÖNER GARTEN 
BEGINNT MIT DER IDEE

Ein schöner Gar-
ten beginnt im 
Kopf! Sie haben 
die Vorstellungen 

und Gartenbau Leber aus 
Jagerberg setzt Ihre Ideen 
für Sie um. Von der Planung 
bis zur Ausführung hat sich 
Gartenbau Leber als Ge-
samtanbieter in Österreich 
etabliert. Ob Steingärten, 
Pflasterungen, Asphaltie-
rungen, Steinmauern, Poo-
lumrandungen, Außenstie-
gen, Steinschlichtungen, 
Bepflanzungen oder ein 

Tel: 0664 / 4040923

schöner Rasen. Ist Ihre Pla-
nung noch so aufwändig, so 
bringt Ihnen die Firma Gar-
tenbau Leber Ihre Visionen 
auf einem 3D Plan näher. 
Gerne können auch zahlrei-
che Referenzen in der gan-
zen SüdOststeiermark be-
sichtigt werden. Geben Sie 
Ihren Garten in die Hände 
eines Profis, und lassen Sie 
Ihren neuen Garten zu Ih-
rer privaten Wohlfühloase 
werden. Den 3D Plan gibt’s 
noch bis 12. Juni kostenlos. 
Tel: 0664/4040923.

W
er

bu
ng

Unser Schauraum ist 
für Sie geö� net von:
MO – DO 7:00 – 12:00 
und 13:00 – 17:00
FR 7:00 – 12:00 
Samstag nach 
Vereinbarung

Unser Schauraum ist 

8225 Pöllau  Winkl – Boden 48a8225 Pöllau  Winkl – Boden 48a8225 Pöllau  Winkl – Boden 48a
Tel.: 03335/4705 Mobl.: 0664/6331081

Mobl.: 0664/1532600Mobl.: 0664/1532600

Hand-
gefertigt!

Öffnungszeiten: MO-FR 8-12 Uhr u. 14.30-18 Uhr, SA 8-12 Uhr

Tracht & Mode 
in Wenigzell!-Wohlfühl

Vielfalt - Qualität - Aktualität und Service sind unsere Stärken!
www.modenposch.at

Hemd  ab €   39,90 
Jeans  €   79,90
Janker € 239,90

Dirndlbluse  €     49,90 
Dirndl €  259,90

Kinder-Dirndl (Gr. 86) ab €  99,90
Kinder-Hemd (Gr. 104) ab €  27,90 
Kinder-Weste (Gr. 92)  ab €  79,90

Hr. Hemd €   34,90
Hr. Jeans €   69,90
Hr. Weste € 139,90

Hemd  ab €   39,90 
€   79,90

Janker € 239,90

11. Juni 2017

Vatertag

Wir feiern 25 Jahre
Zum VATERTAG gibt es 

für jeden Einkauf ab EUR 70,-

eine exclusive Leinen-Krawatte

im Wert von EUR 35,- GRATIS!

(Gültig ab sofort bis 

zum Vatertag für jeden

Vater 1 Krawatte)
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Schafbäuerin
Karina Neuhold

Schaffe, schaffe 
Häusle baue …!
Jeder von uns, der schon mit einem Bau 
konfrontiert war weiß, was es heißt, zu 
bauen!
Genaue Planungen und Kalkulationen ge-
hen voran. Und erst recht, wenn man mit-
ten im Baugeschehen ist rührt sich was! 
Einerseits ist es der immense Zeitaufwand, 
der beim Bauen benötigt wird. Aber auch 
viele wichtige, nachhaltige Entscheidun-
gen werden getroffen und gehen einem 
durch den Kopf.  Umso größer ist dann 
die Freude, wenn man das Projekt wach-
sen sieht! So geht es nun auch den Weizer 
Schafbauern. Wir sind ja mitten im Bau 
unserer neuen Schau- und Erlebniskäse-
rei. Wir haben fast 2 Jahre geplant und im 
Herbst 2016 mit dem Bau begonnen.
In Riesenschritten geht es nun voran, und 
unser schönes neues Gebäude wird mit je-
dem Tag  vollkommener. Wir sind bemüht 
unseren Zeitplan einzuhalten, denn schon 
in diesem Herbst werden wir einziehen 
und unser neues Zuhause am 29.9.2017 
feierlich eröffnen.
Es ist für uns eine besonders spannende 
Zeit mit vielen Aufgaben und Herausfor-
derungen! Wir sind fest davon überzeugt,  
den richtigen Schritt getan zu haben, um 
für die Zukunft gerüstet zu sein. Es wird 
sich für uns auch eine neue Aufgabe auf-
tun, denn wir stehen dann als Schaubetrieb 
zur Verfügung. Wir werden das Thema 
Schaf und seine Produkte unseren Besu-
chern näher bringen und versuchen, sie 
davon zu begeistern. 
Über 300 Mitgliedsbetriebe sind die Ei-
gentümer unserer Genossenschaft und 
wir freuen uns schon jetzt darauf zeigen 
zu dürfen, welch‘ wertvollen Beitrag jeder 
einzelne von diesen Bauernhöfen leistet  
in der Pflege unserer Landschaft und Pro-
duktion wertvoller Lebensmittel. Busre-
servierungen ab Oktober 2017 sind schon 
jetzt möglich!
Mit wolligen Grüßen eure Schafbäuerin

Karina Neuhold
0664/4473404
wohlig@karinas-wollwelt.at
www.karinas-wollwelt.at
0664/4473404 | wohlig@karinas-wollwelt.at  

Obere Zeil 6 | 8672 St. Kathrein a. H.
+43 (0)3173 / 23 35

office@liftgasthof.at | www.liftgasthof.at 
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NEU  im Gasthof Willenshofer:
"Freitog is(s) Fischtog“ 

lautet unser Leitspruch 
jeden Freitag im Juni.

 
Fangfrische Fische (Saiblinge, Bachforellen, 
Forellen) aus den eigenen Gewässern mit 
wertvollem Omega 3 servieren wir Ihnen 
in verschiedenen Varianten:  gebraten, ge-
backen, pochiert im Ganzen oder als Filet 
bis hin zur Fischcremesuppe mit den klassi-
schen Beilagen.
 
Unsere Freitogs-Termine: 
02.06.,  09.06., 16.06., 23:06 und  30.06.
 
Frischer geht´s nimmer – am Morgen gefan-
gen und zu Mittag verzehrfertig,  mit Ihrer 
Reservierung sichern Sie sich Ihren fangfri-
schen Fisch!!!

Vorankündigung
Gasthof Willenshofer lädt zum 

Vatertag am Sonntag, 
dem 11. Juni ein

mit  ausgewählten á la carte-Gerichten und 
2 Menüs. Außerdem gib es für alle Väter 
ein Präsent! Reservierungen bitte unter 
03173/2335. Auf Ihr Kommen freut sich 

Familie Willenshofer mit Team.

Wos der Simmerl goar net wüll,……. seit 
dem Winter hot er a poar Kilo z´vül.

Er steigt immer wieder auf die Wog, es san 
a poar Kilo z´vühl, des is koa Frog.

Deswegen s´große  Problem, es tuat der 
Hosenbund soooo  schwer zuagehn!

Long überlegt er mit seiner Finnerl hin und 
her, wos dagegen zu unternehmen wär.

Weil so oafoch,  moant die Finnerl, geht 
des net, do g´hört schon her a richtige Diät.

Danoch soll er sich dazua aufraffen und  
täglich etliche Kilometer laufen.

Wos die Finnerl olleweil moant und woaß, 
woaß sie a wos des fürn Simmerl hoaßt?
Soll er sich holbhungrig auf die Socken 

mochn und vielleicht dabei no freundlich lochn?
Freilich wird´s fürn Simmerl gor net leicht, 

is a horte Zeit, bis er des Traumgewicht 
erreicht.

2 Tog ziagt er des Programm eisern durch,
am 3. Tog hot er schon leicht g´fluacht,

am 4. Tog is er nur noch g´laufen um sich a 
neue Stretchdehnbundhosen z´kaufn.

Friederike Eitljörg, Hirnsdorf     

A poar Kilo 
z´vül!

Weiz: 125 Jahre 
Elektroindustrie
Forschen und Entdecken im
Jubiläumsjahr. 125 Jahre Elektro-
industrie haben Weiz zu einer erfolgrei-
chen, weltoffenen und vielseitigen Stadt 
gemacht. Der Pioniergeist von Franz 
Pichler wirkt in ihr immer noch nach.  

Ihre Ansprechpartnerin: Petra Fleck
Stadtkommunikation
petra.fleck@weiz.at
T.: 03172 / 2319 252 | M: 0664 / 60 931 252
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Wirkung wissenschaftlich bestätigt: 
Die Infrarot-Tiefenwärme dringt bis zu 4 cm tief in das Gewebe ein 
und erhitzt dadurch die Fettzellen auf bis zu 55°C. 
Dabei entstehen 2 Effekte:

1)  Da der Körper diese Wärme ausgeleichen (kühlen) muss, wird 
        die gesamte Bauchregion erwärmt und durchblutet wodurch )        die gesamte Bauchregion erwärmt und durchblutet wodurch )
        zusätzlich Energie verbraucht wird.

2)  Weil auch die auch die Bauchfettzellen erhitzt werden geben 
        sie die gespeicherten Fettsäuren zur Energiebereitstellung ab.)        sie die gespeicherten Fettsäuren zur Energiebereitstellung ab.)
Diese beiden Effekte führen zu einem stark erhöhten Energiever-
brauch und einer Fettreduzierung im gesamten 
Rumpf- und Bauchbereich.

4 Wochen Intensiv-Programm
2-3 Einheiten pro Woche zu je 30 Minuten.
Inklusive: Beratung, Maßkontrollen, EKG genaue Herzfre-
quenzbestimmung Ernährungscoaching und Betreuung. 

Das Bauchkiller
Programm

Bis zu-25 cm-25 cm-25 cm-25 cm-25 cm-25 cm in 4 Wochen
 4 Wochen
 4 Wochen
 4 Wochen
 4 Wochen
 4 Wochen
 4 Wochen
 4 Wochenmöglich

JETZT
nur

€ 24,90
pro Woche

KEINE KEINE KEINE KEINE KEINE KEINE  Vertragsbindung Vertragsbindung Vertragsbindung Vertragsbindung Vertragsbindung Vertragsbindung Vertragsbindung Vertragsbindung Vertragsbindung Vertragsbindung Vertragsbindung Vertragsbindung Vertragsbindung Vertragsbindung Vertragsbindung Vertragsbindung
NEUE  Infrarot-Technologie NEUE  Infrarot-Technologie NEUE  Infrarot-Technologie NEUE  Infrarot-Technologie NEUE  Infrarot-Technologie NEUE  Infrarot-Technologie NEUE  Infrarot-Technologie NEUE  Infrarot-Technologie NEUE  Infrarot-Technologie NEUE  Infrarot-Technologie NEUE  Infrarot-Technologie NEUE  Infrarot-Technologie NEUE  Infrarot-Technologie NEUE  Infrarot-Technologie NEUE  Infrarot-Technologie NEUE  Infrarot-Technologie NEUE  Infrarot-Technologie NEUE  Infrarot-Technologie NEUE  Infrarot-Technologie NEUE  Infrarot-Technologie NEUE  Infrarot-Technologie NEUE  Infrarot-Technologie NEUE  Infrarot-Technologie NEUE  Infrarot-Technologie NEUE  Infrarot-Technologie 
lässt Fettzellen schmelzenlässt Fettzellen schmelzenlässt Fettzellen schmelzenlässt Fettzellen schmelzenlässt Fettzellen schmelzenlässt Fettzellen schmelzenlässt Fettzellen schmelzenlässt Fettzellen schmelzenlässt Fettzellen schmelzenlässt Fettzellen schmelzenlässt Fettzellen schmelzenlässt Fettzellen schmelzenlässt Fettzellen schmelzenlässt Fettzellen schmelzenlässt Fettzellen schmelzenlässt Fettzellen schmelzenlässt Fettzellen schmelzenlässt Fettzellen schmelzenlässt Fettzellen schmelzenlässt Fettzellen schmelzenlässt Fettzellen schmelzenlässt Fettzellen schmelzenlässt Fettzellen schmelzenlässt Fettzellen schmelzenlässt Fettzellen schmelzen

Punktgenau dort wo es störtPunktgenau dort wo es störtPunktgenau dort wo es störtPunktgenau dort wo es störtPunktgenau dort wo es störtPunktgenau dort wo es störtPunktgenau dort wo es störtPunktgenau dort wo es störtPunktgenau dort wo es störtPunktgenau dort wo es störtPunktgenau dort wo es störtPunktgenau dort wo es störtPunktgenau dort wo es störtPunktgenau dort wo es störtPunktgenau dort wo es störtPunktgenau dort wo es störtPunktgenau dort wo es störtPunktgenau dort wo es störtPunktgenau dort wo es störtPunktgenau dort wo es störtPunktgenau dort wo es störtPunktgenau dort wo es störtPunktgenau dort wo es störtPunktgenau dort wo es stört

INDUSTRIESTRASSE 28  |  GLEISDORF  |  TELEFON: +43 (0)664 / 350 26 09  |  WWW.SPORTCORNER.AT

„Nur wenige Einheiten und 
meine Jeans passte wieder 
ganz genau. Verrückt, aber 
es funktioniert.“
Susanne Passath nach 
5 Einheiten Slim Body.“

“2,5 kg und 10 cm Bauchum-
fang weniger in den ersten 2 
Wochen - Vor einem Jahr habe 
ich meine Ernährung komplett 
umgestellt, leider ohne Erfolg. 
Durch das Slim Body Programm 
habe ich in den ersten 2 Wochen 

2,5 kg abgenommen und 10 cm Bauchumfang weniger. 
Ich fühle mich deshalb bei Sportcorner so gut aufgehoben, 
weil hier eine freundliche und tolle Atmosphäre herrscht!“

-12,5 cm 
Bauchumfang

-2 kg 

Gewicht in

 2 Wochen 

-14 cm 

Bauchumfang 

- 1kg 
Gewicht in 

3 Wochen

„Ich bin einfach besser drauf! Ich 
habe mich in meinem Körper nicht 
mehr wohl gefühlt und es musste 
sich etwas ändern. Ich habe dank 
Slim Body ein neues Lebensgefühl. 
Hunger hatte ich nie und auch das 
ärztliche Labor ist nun fehlerlos. 

So ca. 10 kg möchte ich noch abnehmen, denn jetzt will ich 
es genau wissen. Danke an die Fachkompetenz und immer 
freundliche Unterstützung des Sportcorner Teams!

Susi

Luisi

Maria

Gabi

BettinaAnmeldefrist: 07. 06. 2017 | Bitte um telefonische Voranmeldung!
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   Gedanken  
    zur Zeit

D er Mai beginnt 
traditioneller-
weise mit dem 
so genanntem 
'Tag der Ar-

beit', steht abgesehen davon 
allerdings vorwiegend im kli-
scheelastigen Zeichen der Lie-
be. Schließlich zieht die Natur 
jetzt ihr romantischstes Kleid 
an. Dass Liebe jedoch in erster 
Linie 'Arbeit' sein soll, ist auch 
keine ganz neue Erkenntnis – 

was den Gedankenkreis vom ersten Maifeiertag bis zum Rest 
des blühenden Verliebten- und Hochzeitsmonats in eine inter-
essante Klammer setzt. 
Letztlich haben sie mehr gemeinsam als man meinen möchte, 
die Arbeit und die Liebe. Ihr, wenn man so will, 'höheres' Ziel,  
nämlich: die Würde, den Respekt. In einem seiner Texte singt 
der bayrische Liedermacher Hans Söllner: "Red ned von Liebe 
oder Treue / Red von Respekt / Do is ois dabei...." Was sich so 
einfach anhört, ist im Alltag oft dann doch schwer umzusetzen. 
Respekt hört sich für manche vielleicht zu förmlich an für pri-
vate Nähe. Dabei hat er nichts zu tun mit devoter Kriecherei 
vor vermeintlich Höherrangigen, sondern meint schlicht die 
Begegnung auf Augenhöhe, die 
Gleichberechtigung aller Unter-
schiede, das Ernstnehmen, Sein-
und Geltenlassen eines anderen 
Menschen. Jedes anderen, genau 
genommen. Kein Blick von oben 
herab oder von unten herauf, son-
dern wertfreie Achtung vor allem, 
was einem anderen wichtig ist, 
ganz egal, ob man diese Wich-
tigkeiten selbst versteht oder 
nicht begreifen kann: Ein Zitat 
von Otto Flake lautet: „Liebe ist 
der Entschluss, das Ganze eines 
Menschen zu bejahen, die Einzelheiten mögen sein, wie sie 
wollen.“ Spätestens da fängt es an, schwierig zu werden. Doch 
auch die Paartherapeutin Birgit Dechmann stellt fest: „Die Lie-
be ist ein wirklich tiefes Annehmen des anderen. Jeder hat einen 
'Knall': Der eine geht fremd, der andere duscht sich nicht, sorgt 
nicht für die Kinder oder sitzt immer nur vor dem Computer.
(...) Diese wirklich schwierigen Eigenschaften mit integrieren 
zu können, gehört dazu.“ Leider sind derlei 'Schwierigkeiten'
keine  Chancen, die die Bindung reifen lassen, sondern meist 
Trennungsgründe. Es gibt letztlich ja nur ein einziges Geheim-
nis für eine lange Partnerschaft, nämlich: zusammenbleiben 
statt auseinandergehen. Trotzdem. Das ist die Liebe ja auch. 
Ein Trotzdem. Oft beginnt sie erst dort, wo die Verliebtheit en-
det. Das ist schließlich eine dramatische Verwechslung! 'Ro-
meo und Julia' beispielsweise ist genau besehen keine echte 

Liebesgeschichte, sondern das Protokoll einer wunderbaren 
Verliebtheit zweier Jugendlicher, die vor jeglichem Alltag ihr 
Ende findet. Große Literatur, aber kein Vorbild fürs reale Le-
ben. Wer bis zum Tod nur das zweifellos traumschöne Glück 
erster Verliebtheit und frisch erblühter, unstillbarer Begierde 
anstrebt, sollte es eher nicht in einer langjährigen Partnerschaft 
suchen, denn die hat eben nur einen Mai...
In einer Zeit, in der viele Menschen sehr mit sich selbst be-
schäftigt sind, bleibt für Liebe jenseits der klassischen Zweier-
beziehung wenig Platz. Fast alle suchen nur Erfüllung in einer 
Partnerschaft. Aber ist nicht jede Form von Liebe eine echte 
und damit berechtigte Form von Liebe? Macht nicht jede Lie-
bei, egal zu wem, egal wofür, bessere Menschen aus uns al-
len und unser Leben schöner damit? Was viele sich sehnlichst 
von einem Partner wünschen, könnten sie auch mit anderen 
Menschen erreichen. Gemeinsam essen, fernsehen, wandern, 
reisen, Kultur genießen – das kann man genauso gut mit Freun-
den, Geschwistern, Bekannten, Gleichgesinnten, sogar	 M u t -
ter oder Vater erleben. Zärtlichkeit, Kuschelstunden und Nähe 
gelingen mit Haustieren oder Kindern ebenso wie mit Ge-
schlechtspartnern. Nur: Sex wird halt auch gern mit Liebe ver-
wechselte. Sex, der mittlerweile im Zerrspiegel von unfassbarer 
Heuchelei und böser Banalisierung angekommen ist. Wir sind 
eine Gesellschaft, in der harmlose Komplimente, altmodische 
Redewendungen, zweideutige Anspielungen und Flirts ziem-
lich schnell als Grenzüberschreitungen gelten und Verdacht auf 
Sexismus auslösen, und in der aber gleichzeitig alles Sexuelle 
für alle Altersgruppen frei zugänglich ist. Allein die Internet-
Pornografie erwirtschaftet täglich fast 13 Millionen Euro, und 
pro Sekunde werden im Netz 30 000 Sex-Clips abgespielt. Zu-
gleich beklagt man das Ende der Lust. 

Unsere Begierde richtet sich verstärkt auf tote Dinge, verführt 
werden wir heute in erster Linie 
von Autos, Parfums oder anderen 
Luxusgegenständen, Prestigeob-
jekten und Konsumgütern. Dass 
ein Viertel der Bevölkerung in-
zwischen zu faul für Sex gewor-
den ist, hat einen hübschen Na-
men: Panda-Syndrom. Da springt 
der Gedanke vom lustlosen chi-
nesischen Bambusbären unwei-
gerlich zu jenem seiner Lust zum 
Opfer gefallenen Japaner, der im 
März dieses Jahres von seiner 
Pornosammlung – sechs Tonnen 

wogen die Heftchen! – erschlagen wurde, sodass nach einem 
vermutlich einsamen Leben inmitten der schmuddeligen Anrü-
chigkeit als Trost dann erst nach Wochen der überaus trostlose 
Verwesungsgestank zum Fund der Leiche führte. Japan hat üb-
rigens sogar ein eigenes Wort für den Tod durch Überarbeitung: 
karoshi. Obwohl die Liebe zur Arbeit auch durchs Leben tragen 
kann. Eins von beidem sollte jedem Menschen vergönnt sein: 
entweder privates Glück oder Freude am Beruf.
Respekt impliziert die grundsätzliche Wertschätzung jeder Le-
bens- und Liebesform. Ob Single oder Großfamilie, Tiernarr 
oder Workaholic, Fremder oder Nachbar. In Sophokles' 'Anti-
gone‘ heißt es: 'Nicht mit zu hassen, mit zu lieben bin ich da.' 
So ein Motto artet vermutlich auch oft in Arbeit aus, aber in 
einer schönen, ganz gewiss.

Andrea Sailer/Weiz  	        
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In 98 % aller Fälle werden die 
bäuerlichen Produkte über einen 
Vermarkter verkauft. Dieses Ver-
hältnis wollen die Vorauer Bauern 
verbessern und haben dazu eine 
Initiative gestartet – die Grün-
dung der Arbeitsgruppe bäuerli-
cher Direktvermarkter. 

Vorau setzt auf bäuerliche Direktvermarktung

D as diesjährige Frühlingskonzert des Musikvereins Arzberg unter der Leitung 
von Herbert Reisinger fand beim Publikum wieder großen Anklang. Otto 

Schinnerl führte in bewährter Weise durch den abwechslungsreichen Abend.
Das bunt gemischte Programm reichte vom Traditionsmarsch „Aller Ehren ist Ös-
terreich voll“ und der „Vajnorská-Polka“ über Jacob de Haans „Utopia“ bis hin zu 
Potpourris aus Musical und Film von „My Fair Lady“ und „How to Train Your Dra-
gon“. Im Laufe des Abends durften auch einige Solistinnen und Solisten ihr Können 
zeigen, so etwa die Flöten in „Got it? – Flaut it“, das Schlagzeug in der bekannten 
Jazz-Nummer „Sing Sing Sing“ und (als besonderen Höhepunkt) drei Alphörner in 
„Begegnung“. Erstmals gestaltete auch das Brass-Ensemble des Musikvereins einen 
Teil des Konzertprogramms mit Liedern wie „Smoke on the Water“ von Deep Purple 
und „Vielen Dank für die Blumen“ als kleine Zugabe. 
Der gelungene Konzertabend fand bei einem gemütlichen Zusammensein von Gäs-
ten und MusikerInnen seinen Ausklang.  

Musikalische Klänge in Arzberg

​Am vergangenen Sonntag fand das ers-
te große Aroniablütenfest beim Aro-

niahof Kober in Hochenegg bei Ilz statt. 
Das Fest, das vom Verein "Aroniahof und 
bäuerliche Köstlichkeiten" gemeinsam mit 
der Dachorganisation der Aroniabauern 
Österreichs, dem Verein "Aronia Austria" 
unter seinem Obmann Christian Unger or-
ganisiert wurde, war ein voller Erfolg. Bei 

Erstes großes Aroniablütenfest ein voller Erfolg
strahlendem Wetter genossen weit über 
1500 Gäste das tolle Rahmenprogramm. 
Dieser Tag stand ganz im Zeichen des ge-
sundheitsfördernden Kraftpakets, - der Ari-
niabeere. Neben der feierlichen Segnung 
des Hofladens, einer Kooperationsgemein-
schaft von 33 Bauern aus der Region mit 
ihren tollen Produkten, Auftritten von re-
gionalen Künstlern wie den "Fidelen Jung-
steirern", "Paul und Sperrmüllfranzi", einer 
Elvis Revivalshow mit dem bekannten El-
visimitator Michael Kriendlhofer, war die 
Kür der ersten Aroniakönigin Österreichs 
ein besonderer Höhepunkt. Clarice Reiter 
(21) aus Untergreith setzte sich gegen Ta-
mara Rauch und Elisabeth Unger durch und 
wird zukünftig die Aroniabauern und deren 

besondere Produkte im In- und Ausland 
präsentieren und damit einen wesentlichen 
Beitrag leisten, diese Wunderbeere besser 
bekannt zu machen. Der Hofladen wurde 
von den Gästen beim Fest wahrlich ge-
stürmt. Alle Regale sind mittlerweile wie-
der bestens bestückt. Es steht somit dem 
Gustieren und einem Einkauf von regiona-
len Köstlichkeiten nichts mehr im Wege. 
Die Öffnungszeiten des Hofladens sind: 
Montag und Mittwoch von 15:00 Uhr bis 
19:00 Uhr, Freitag von 8:00 Uhr bis 19:00 
Uhr und Samstag von 8:00 Uhr bis 12:00 
Uhr. Nach diesem großartigen Erfolg wa-
ren sich Veranstalter und Gäste einig: Die-
ses Fest soll zukünftig ein fixer Bestandteil 
im Veranstalterungskalender werden. 

B eim inter-
nationalen 

Otto Sokopp 
Gedächtnistur-
nier für Senioren 
am 1. 4. 2017 in 
Wien konnten 
sich die Weizer 
Seniorenfechter 

gute Platzierungen erkämpfen. Im Damen 
Florett und Degen konnte Edith Stoschitz-
ky AK III 60+ die Gefechte für sich ent-
scheiden und belegte jeweils den 1. Platz. 
Im Herrenbewerb konnte Walter Maier 
AK IV 70+ im Florett den 2. Platz und im 
Degen den 3. Platz erkämpfen. Beim in-
ternationalen Auer von Welsbach Cup am 
8. 4. 2017 erkämpfte sich Sophie Walcher 
AK C U10 im Florett im Endklassement 
den 7. Platz. Marie Purkarthofer erwisch-
te einen schlechten Tag und schied in der 
AK B U 12 vorzeitig aus. 

Weizer Fechsport
Gold, Silber und Bronze 
für Weizer Senioren

Walter Maier und 
Edith Stoschitzky
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von links nach rechts: Obmann Gerwald Hierzi, Gewinnerin Sabrina 
Doppelhofer mit Sohn, Familie Dorninger und Projektleiterin I. Braunstein
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Dass regionale Produkte im wahrsten Sinne 
des Wortes einen Gewinn bedeuten, haben 
die Familien Doppelhofer und Dorniger sowie 
Grasser erfahren. Der Verein „Regionale 
Kostbarkeiten“ lud zum Gewinnspiel. Ver-
lost wurden drei Geschenkkörbe – randvoll 
gefüllt mit Schmackhaftem aus dem Almen-
land und der Energieregion Weiz-Gleisdorf. 

Der Obmann des Vereins „Regionale Kost-
barkeiten“ Gerwald Hierzi und Projektleiterin 

Regional & kostbar ist ein Gewinn! 
Isabella Braunstein 
übergaben die kuli-
narischen Präsente 
Mitte Mai an die 
erfreuten Gewinner. 

Ein Gewinn sind die 
hochwertigen Waren 
– erzeugt von Vor-
zeigebetrieben aus 
der Region – auf 
alle Fälle für jeden, 
der Genuss und 
Besonderes sucht. 
Fassettenreichtum 
im Sortiment – von 
A wie Aroniabeere 

bis Z wie Zirbenschnapserl – garantiert das 
passende Geschenk für jeden Anlass. Oder 
man gönnt sich die Kostbarkeiten aus der 
Region einfach selbst.
Der Verein „Regionale Kostbarkeiten“ 
bündelt regionale Produzenten unterschied-

lichster Lebensmittel und anderer hochwerti-
ger Erzeugnisse unter einem Dach. 

Infos: www.regionalekostbarkeiten.at 
oder fragen Sie nach bei 
office@regionalekostbarkeiten.at 
bzw. unter 0676/840300106.

Wir suchen weitere Partner und 
Vertriebspartner für Regionale 
Kostbarkeiten aus der Energie-
region Weiz-Gleisdorf und dem 
Almenland. 

Sie haben Interesse? Wir freuen 
uns auf ein Gespräch mit Ihnen!

Achten Sie auf dieses Zeichen!

© Agentur Thomas von Aquin, Gleisdorf

Eva Ochenbauer

Auch für Kinder sehr empfehlenswert!
Kinesiologische Behandlungen gegen Stressbedingte Symtome!!

• Klassische Erstaustestungen  • Ausleitung von Unverträglichkeiten,
• Lebensmitteltestungen           • Toxine und Schadstoffbelastungen
• Gewichtsreduktion/EAP           • Pollen/Heuschnupfentherapien

Elektronische Schwingungen setzen im Körper biochemische 
Vorgänge in Gang. Zellschwingungen sind oft durch Krankheiten 
oder Stress verändert. Schwingungen werden umgekehrt und 
dem Körper als „Heilschwingung“ zurück gesendet. Es werden 
kranke, reduziert und gesunde Schwingungen gestärkt. 
Bioresonanz unterstützt bei verschiedensten Beschwerden!

SOMMERAKTION: 
- €20,- auf Lebensmitteltestungen
(Gültig nur von 1.6.bis 1.8.2017) 

SEIT 6 JAHREN ERFOLGREICH 
IN DER ÖKOREGION!

 8224 Kaindorf 45

Terminvereinbarung: 0650 / 696 11 29
Einfach probieren… Sie werden begeistert sein!!
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M it großer Begeisterung beteiligten 
sich alle Schülerinnen und Schü-

ler der NMS Stubenberg samt ihren Leh-
rerinnen und Lehrern am großen steiri-
schen Frühjahrsputz und begaben sich am 
26.04.2017 einen halben Vormittag auf 
Müllsuche. Die Schülerinnen und Schüler 
säuberten auf insgesamt zehn verschiede-
nen Routen im gesamten Gemeindegebiet 

Straßenränder, Wanderwege und Gräben. Insgesamt wurden 130 kg Müll gesammelt 
(52 kg Restmüll, 20 kg Glas, 18 kg Eisen, 14 kg Verpackung, 13 kg Dosen, 5kg 
Karton, 4,5 kg Eternit, 2,5 kg Lacke und ein Autoreifen). Als Dank gab es von der 
Gemeinde Stubenberg für alle fleißigen Müllsammler eine Jause. Die Getränke wur-
den von der Familie Gerhard Durlacher (Floing) gesponsert. 

NMS  Stubenberg beteiligte 
sich am großen steirischen Frühjahrsputz

Am 1. April fand das zwei-
te Rock’n’Roll Turnier der 

Frühlingssaison 2017 in Korneu-
burg statt. Unser Verein, der RRC 
Formation 88 aus St. Ruprecht an 
der Raab, ging mit 14 Paaren an 
den Start und durfte sich gleich 
über vier von fünf möglichen 
Siegen freuen. Voller Motivation 
und bestens vorbereitet erwarten 
wir die steirische Meisterschaft, 
unser Heimturnier, das am 10. 

Juni 2017 in St. Ruprecht an der Raab über die Bühne laufen wird. Hier messen sich 
unsere Tanzpaare, die Girlsformation und die Ladiesformation mit Paaren und For-
mationen aus ganz Österreich! Wir freuen uns, dass auch die Klasse A an den Start 
geht und halsbrecherische Akrobatikeinlagen zum Besten geben wird. Seien Sie bei 
diesem tollen Event dabei, Karten für das Turnier sind unter ticket@formation88.
at und bei der Raiffeisenbank St. Ruprecht/Raab erhältlich. Weitere Informationen 
finden Sie auf unserer Homepage www.formation88.at. 

St. Ruprecht an der Raab: 
Sensationeller Erfolg beim Kaisercup

Steirische Florianiplakette 
in Gold für Bürgermeister 
a. D. Herrn EABI Johann 
Glettler

Herr BGM. a.D., Ehren-
abschnittsbrandinspek-
tor Johann Glettler, war 

in den letzten 23 Jahren als Bürgermeister 
stets um vier Freiwillige Feuerwehren im 
Gemeindegebiet von St. Margarethen an 
der Raab und weit darüber hinaus bemüht. 
So wurden in seiner Amtszeit gemeinsam 
mit dem Gemeindrat alle Feuerwehrhäu-
ser auf den modernsten Stand der Technik 
gebracht und beinahe alle Fahrzeuge aus-
getauscht. Als Dank für seine längjährigen 
und verdienstvollen Tätigkeiten als Bürger-
meister wurde Herr Johann Glettler, bei der 
Florianifeier der FF St. Margarethen an der 
Raab am 07. Mai mit der steirischen Flori-
aniplakette in Gold ausgezeichnet. Im Rah-
men der Feierlichkeit wurden zahlreiche 
weitere Kameraden mit Auszeichnungen 
geehrt sowie die neue Tragkraftspritze der 
Freiwilligen Feuerwehr St. Margarethen an 
der Raab feierlich gesegnet. 

St. Margarethen 
an der Raab

Start in ein neues Jahr

Am 29. April 2017 fanden das erste 
Mal die Generalversammlung und 

der Frühlingsball im Gasthaus Ederer 
am Weizberg statt. Neben den Ehren-
gästen wie den Obmann der Land- und 
Forstwirtschaftskammer Weiz, Josef 
Wumbauer, Bezirksbäuerin Ursula Rei-
ter, Bezirksbäuerin Stv. Monika Hutter, 
Bezirkskammerrat Peter Schlagbauer und 
Landesleiterin Stv. der Landjugend Steier-
mark Christine Pichler, konnten wir auch 
zahlreiche Eltern und Landjugendliche 
aus den Landjugend-Bezirken Voitsberg, 
Deutschlandsberg und Bruck an der Mur 
in unserer Mitte begrüßen.   Natürlich 
freuten wir uns sehr über das Kommen 
unserer Weizer Landjugendmitglieder. 

Landjugend Weiz
Generalversammlung
und Frühlingsball

Kunstprojekt mit der Volksschule Ilztal und Künstlerin Michaela Knittelfelder-
Lang im März 2017

M it allen 70 Kindern der Volksschule Ilztal unter Schulleiterin Elisabeth Lang-
Leber wurde in Zusammenarbeit mit der Künstlerin Michaela Knittelfelder-

Lang das Projekt "Love to Learn" im März 2017 umgesetzt.   

VS Ilztal: Love to learn
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Marke Fahrzeugtype PS EZ: Km ca. Preis 
Hyundai i20 „Limited Plus“, 1,1 CRDi 75 12/15 100 € 13.190,-- 
Hyundai ix20 „Comfort“, 1,4 CRDi 78 06/15 100 € 15.990,-- 
Hyundai ix20 „Comfort“ CRDi, Mehrausstattung 90 12/15 100 € 17.990,-- 
Hyundai i30/5 “Comfort” CRDi, Mehrausstattung 90 12/15 100 € 17.990,-- 
Hyundai ix35 Limited Edition 2,0 CRDi 4WD 136 07/15 200 € 23.990,-- 
Hyundai i20 “Comfort” 1,4 Automatik 100 11/15 200 € 15.990,-- 
Hyundai i20 „Upgrade“, Anhängevorrichtung 85 03/13 67.000 €   7.490,-- 
Hyundai ix20 “Europe”, 1,4 Benziner, weiß 90 03/11 24.000 €   8.990,-- 
Hyundai i30/5 „Premium“ 1,4 Benziner 8fach Alu 100 10/12 29.000 € 12.900,-- 
Hyundai i30 Kombi „Comfort“, 1,6 CRDi 90 02/09 120.500 €   7.990,-- 
Hyundai i30 Kombi „Europe Plus“1,6 CRDi, AHV 90 03/12 81.000 € 10.790,-- 
Hyundai i40 Kombi „Go“ 1,7 CRDi 8fach bereift 116 05/14 28.000 € 18.490,-- 
Hyundai Santa Fe “Premium” 2,2 CRDi 4WD 155 09/09 105.000 € 14.990,-- 
Hyundai Santa Fe “Premium” 2,2 CRDi 4WD 197 12/12 60.000 € 27.990,-- 
Seat Ibiza 5türig „Chili“ 1,2 schwarz 69 07/11 52.000 €   7.990,-- 
Seat Ibiza Kombi “Chili & Style” 1,2 TSi 86 04/13 38.000 €   9.890,-- 
Seat Leon “Salsa” 1,4 schwarz 86 04/08 69.000 €   7.490,-- 
Seat Altea XL “Last Edition”1,6TDi-CR weiss 105 06/15 22.000 € 16.990,-- 
Seat Alhambra Allrad Executive 7Sitzer VST 150 01/16 3.000 € 37.990,-- 
Suzuki Vitara “Shine” 1,6 2WD, weiss 120 09/15 3.000 € 18.990,-- 
Suzuki Jimny 1,3 VX Allrad mit Untersetzung 86 08/15 100 € 14.500,-- 
Mitsubishi ASX “Invite” 2WD, 8fach bereift 117 10/14 9.000 € 15.990,-- 
Alfa 147 “Distinctive” 1,6 Twin Spark 120 06/09 59.000 €   7.990,-- 
Ford Galaxy “Titanium” 2,0TDCi,7Sitze, VST 140 09/13 66.000 € 23.990,-- 
Mazda Mazda 5 “TX” 1,8i   7Sitzer 116 05/08 55.000 €   8.990,-- 
Nissan Juke “Tekna” 1,5dCi, Navi, RFK, AHV 110 11/11 74.000 € 11.990,-- 
Peugeot 206 “Color Line” 1,4 75 10/04 125.000 €   4.900,-- 
VW Polo “4Sports” 1,2, rot 60 03/13 39.000 €   9.900,-- 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und beraten Sie gerne! KNOLL-KURZMANN
Eveline, DW 20

DICK  Martin,
DW 18

FÖLSER  Kevin,
DW 40

WERKSTATTGEPR FTE
JUNG- UND GEBRAUCHTWAGEN

AUTOHAUS KNOLL  

8665 Langenwang  | Tel.  03854/2400 | www.auto-knoll.at

Marke Fahrzeugtype PS EZ Preis €
Suzuki Grand Vitara DDiS 4x4, 35.000 km 129 08/11 18.990,-
Suzuki Wagon R+ Allrad, nur 40.000 km 75 12/02 3.900,-
Hyundai Santa Fe 2.2 CRDi 4x4 Automatik 150 03/06 9.850,-
Fiat Panda 1.2 Emotion, nur 39.000 km 60 01/09 5.990,-
Fiat Punto 1.2, schwarz, nur 24.000 km 69 08/13 9.990,-
Hyundai Tucson 2.0 CRDi Spirit 4x4, AHV 140 12/07 8.900,-
Hyundai Getz 1.5 CRDi Cool, 5türig 82 11/05 4.900,-
Hyundai i30 1.6 CRDi Cool 5türig 90 04/09 7.490,-
Hyundai ix20 1.4 CRDi, erhöhte Sitzposition 90 01/12 11.990,-
Skoda Octavia Combi 1.9 TDi Pacco 4x4 105 03/07 12.900,-
Skoda Octavia Combi 1.9 TDi 4x4 105 01/07 11.900,-
Skoda Roomster Ambiente Scout 1.2 TSi 86 05/11 10.900,-
Citroen C5 1.6 HDi Limousine, nur 47.000 km 112 01/11 13.990,-
Mazda Mazda5 1.8i TX, Benziner, 7-Sitzer 116 11/08 9.990,-
Mazda Limousine Diesel Sport, nur 56.000 km 140 02/08 9.990,-
Toyota Corolla Verso 2.2 D-4D 135 Linea Sol, AHV 136 10/07 9.990,-
Mercedes B-Klasse 160 Blue Ef�ciency, schwarz 95 04/10 11.990,-
Ford Fiesta 1.25 Trend/5türig 60 08/11 8.990,-
Seat Ibiza FR 1.2 TSi, Bestausstattung, Spoiler 105 11/12 13.990,-
Seat Leon 1.9 TDi Stylance, zitrusgelb 105 11/08 9.990,-
Seat Leon 1.4 Reference, nur 38.000 km 86 03/09 8.990,-
Seat Alhambra 2.0 TDi CR Business, VFW, schwarz 116 10/14 28.990,-
Seat Altea XL 1.9 TDi Style 4WD, AHV 105 11/09 12.900,-
Nissan Juke 1.5 dCi Tekna, Navi 110 11/11 13.990,-
Hyundai ix35 1.7 CRDi Life 2WD, nur 35.000 km 116 11/11 16.900,-
Hyundai ix35 2.0 CRDi Premium 4WD, Navi 136 03/11 18.990,-
Hyundai i10 Automatik, neues Modell, 1.500 km 87 02/15 12.990,-
Hyundai ix35 2.0 CRDi Premium 4WD, Standheizung 136 05/12 21.950,-
Hyundai Santa Fe 2.2 CRDi Style Automatik, AHV 197 05/14 41.990,-
Suzuki SX4 Sedan 2WD, nur 44.000 km 107 12/09 8.900,-
Suzuki SX4 S-Cross 1.6 Traveller Plus 4x4, 4.000 km 120 01/15 18.990,-
Suzuki SX4 1.6 Special 4WD, AHV, 8fach bereift 120 07/11 12.990,-
Suzuki Kizashi 2.4 Sport 4WD, Automatik, weiss 178 01/11 16.990,-
Hyundai i20 1.25 Cool, 5türig 78 08/09 6.900,-
Suzuki Swift 1.2 Clear 4x4, VFW, 2.000 km 90 10/14 14.990,-

Wegfahrpaket
GRATIS
1 Autobahnvignette
1 Tankfüllung
1 Sicherheitspaket

Alle
Fahrzeuge 
WERKSTATT-
GEPRÜFT

NEUWAGEN-
GARANTIE
bei Jungwagen
Vorführwagen

JETZT MIT GRATIS-WEGFAHRPAKET!
Aktion gültig vom 4. bis 15. Mai 2015

EINTAUSCH
möglich

SONDERKREDITE
mit oder ohne 
Anzahlung
50/50 Finanzierung
1/3 Finanzierung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und beraten Sie gerne! KNOLL-KURZMANN
Eveline, DW 20

DICK Martin,
DW 18

FÖLSER Kevin,
DW 40

WERKSTATTGEPR FTE
JUNG- UND GEBRAUCHTWAGEN

AUTOHAUS KNOLL  

8665 Langenwang | Tel. 03854/2400 | www.auto-knoll.at

Marke Fahrzeugtype PS EZ Preis €
Suzuki Grand Vitara DDiS 4x4, 35.000 km 129 08/11 18.990,-
Suzuki Wagon R+ Allrad, nur 40.000 km 75 12/02 3.900,-
Hyundai Santa Fe 2.2 CRDi 4x4 Automatik 150 03/06 9.850,-
Fiat Panda 1.2 Emotion, nur 39.000 km 60 01/09 5.990,-
Fiat Punto 1.2, schwarz, nur 24.000 km 69 08/13 9.990,-
Hyundai Tucson 2.0 CRDi Spirit 4x4, AHV 140 12/07 8.900,-
Hyundai Getz 1.5 CRDi Cool, 5türig 82 11/05 4.900,-
Hyundai i30 1.6 CRDi Cool 5türig 90 04/09 7.490,-
Hyundai ix20 1.4 CRDi, erhöhte Sitzposition 90 01/12 11.990,-
Skoda Octavia Combi 1.9 TDi Pacco 4x4 105 03/07 12.900,-
Skoda Octavia Combi 1.9 TDi 4x4 105 01/07 11.900,-
Skoda Roomster Ambiente Scout 1.2 TSi 86 05/11 10.900,-
Citroen C5 1.6 HDi Limousine, nur 47.000 km 112 01/11 13.990,-
Mazda Mazda5 1.8i TX, Benziner, 7-Sitzer 116 11/08 9.990,-
Mazda Limousine Diesel Sport, nur 56.000 km 140 02/08 9.990,-
Toyota Corolla Verso 2.2 D-4D 135 Linea Sol, AHV 136 10/07 9.990,-
Mercedes B-Klasse 160 Blue Efficiency, schwarz 95 04/10 11.990,-
Ford Fiesta 1.25 Trend/5türig 60 08/11 8.990,-
Seat Ibiza FR 1.2 TSi, Bestausstattung, Spoiler 105 11/12 13.990,-
Seat Leon 1.9 TDi Stylance, zitrusgelb 105 11/08 9.990,-
Seat Leon 1.4 Reference, nur 38.000 km 86 03/09 8.990,-
Seat Alhambra 2.0 TDi CR Business, VFW, schwarz 116 10/14 28.990,-
Seat Altea XL 1.9 TDi Style 4WD, AHV 105 11/09 12.900,-
Nissan Juke 1.5 dCi Tekna, Navi 110 11/11 13.990,-
Hyundai ix35 1.7 CRDi Life 2WD, nur 35.000 km 116 11/11 16.900,-
Hyundai ix35 2.0 CRDi Premium 4WD, Navi 136 03/11 18.990,-
Hyundai i10 Automatik, neues Modell, 1.500 km 87 02/15 12.990,-
Hyundai ix35 2.0 CRDi Premium 4WD, Standheizung 136 05/12 21.950,-
Hyundai Santa Fe 2.2 CRDi Style Automatik, AHV 197 05/14 41.990,-
Suzuki SX4 Sedan 2WD, nur 44.000 km 107 12/09 8.900,-
Suzuki SX4 S-Cross 1.6 Traveller Plus 4x4, 4.000 km 120 01/15 18.990,-
Suzuki SX4 1.6 Special 4WD, AHV, 8fach bereift 120 07/11 12.990,-
Suzuki Kizashi 2.4 Sport 4WD, Automatik, weiss 178 01/11 16.990,-
Hyundai i20 1.25 Cool, 5türig 78 08/09 6.900,-
Suzuki Swift 1.2 Clear 4x4, VFW, 2.000 km 90 10/14 14.990,-

Wegfahrpaket
GRATIS
1 Autoanmeldung
1 Autobahnvignette
1 Tankfüllung
1 Sicherheitspaket

Alle Eintausch-
Fahrzeuge 
WERKSTATT-
GEPRÜFT

NEUWAGEN-
GARANTIE
bei Jungwagen
Vorführwagen

JETZT MIT GRATIS-WEGFAHRPAKET!
Aktion gültig vom 4. bis 15. Mai 2015

EINTAUSCH
möglich

SONDERKREDITE
mit oder ohne 
Anzahlung
50/50 Finanzierung
1/3 Finanzierung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und beraten Sie gerne! KNOLL-KURZMANN
Eveline, DW 20

DICK Martin,
DW 18

FÖLSER Kevin,
DW 40

WERKSTATTGEPR FTE
JUNG- UND GEBRAUCHTWAGEN

AUTOHAUS KNOLL  

8665 Langenwang | Tel. 03854/2400 | www.auto-knoll.at

Marke Fahrzeugtype PS EZ Preis €
Suzuki Grand Vitara DDiS 4x4, 35.000 km 129 08/11 18.990,-
Suzuki Wagon R+ Allrad, nur 40.000 km 75 12/02 3.900,-
Hyundai Santa Fe 2.2 CRDi 4x4 Automatik 150 03/06 9.850,-
Fiat Panda 1.2 Emotion, nur 39.000 km 60 01/09 5.990,-
Fiat Punto 1.2, schwarz, nur 24.000 km 69 08/13 9.990,-
Hyundai Tucson 2.0 CRDi Spirit 4x4, AHV 140 12/07 8.900,-
Hyundai Getz 1.5 CRDi Cool, 5türig 82 11/05 4.900,-
Hyundai i30 1.6 CRDi Cool 5türig 90 04/09 7.490,-
Hyundai ix20 1.4 CRDi, erhöhte Sitzposition 90 01/12 11.990,-
Skoda Octavia Combi 1.9 TDi Pacco 4x4 105 03/07 12.900,-
Skoda Octavia Combi 1.9 TDi 4x4 105 01/07 11.900,-
Skoda Roomster Ambiente Scout 1.2 TSi 86 05/11 10.900,-
Citroen C5 1.6 HDi Limousine, nur 47.000 km 112 01/11 13.990,-
Mazda Mazda5 1.8i TX, Benziner, 7-Sitzer 116 11/08 9.990,-
Mazda Limousine Diesel Sport, nur 56.000 km 140 02/08 9.990,-
Toyota Corolla Verso 2.2 D-4D 135 Linea Sol, AHV 136 10/07 9.990,-
Mercedes B-Klasse 160 Blue Efficiency, schwarz 95 04/10 11.990,-
Ford Fiesta 1.25 Trend/5türig 60 08/11 8.990,-
Seat Ibiza FR 1.2 TSi, Bestausstattung, Spoiler 105 11/12 13.990,-
Seat Leon 1.9 TDi Stylance, zitrusgelb 105 11/08 9.990,-
Seat Leon 1.4 Reference, nur 38.000 km 86 03/09 8.990,-
Seat Alhambra 2.0 TDi CR Business, VFW, schwarz 116 10/14 28.990,-
Seat Altea XL 1.9 TDi Style 4WD, AHV 105 11/09 12.900,-
Nissan Juke 1.5 dCi Tekna, Navi 110 11/11 13.990,-
Hyundai ix35 1.7 CRDi Life 2WD, nur 35.000 km 116 11/11 16.900,-
Hyundai ix35 2.0 CRDi Premium 4WD, Navi 136 03/11 18.990,-
Hyundai i10 Automatik, neues Modell, 1.500 km 87 02/15 12.990,-
Hyundai ix35 2.0 CRDi Premium 4WD, Standheizung 136 05/12 21.950,-
Hyundai Santa Fe 2.2 CRDi Style Automatik, AHV 197 05/14 41.990,-
Suzuki SX4 Sedan 2WD, nur 44.000 km 107 12/09 8.900,-
Suzuki SX4 S-Cross 1.6 Traveller Plus 4x4, 4.000 km 120 01/15 18.990,-
Suzuki SX4 1.6 Special 4WD, AHV, 8fach bereift 120 07/11 12.990,-
Suzuki Kizashi 2.4 Sport 4WD, Automatik, weiss 178 01/11 16.990,-
Hyundai i20 1.25 Cool, 5türig 78 08/09 6.900,-
Suzuki Swift 1.2 Clear 4x4, VFW, 2.000 km 90 10/14 14.990,-

Wegfahrpaket
GRATIS
1 Autoanmeldung
1 Autobahnvignette
1 Tankfüllung
1 Sicherheitspaket

Alle Eintausch-
Fahrzeuge 
WERKSTATT-
GEPRÜFT

NEUWAGEN-
GARANTIE
bei Jungwagen
Vorführwagen

JETZT MIT GRATIS-WEGFAHRPAKET!
Aktion gültig vom 4. bis 15. Mai 2015

EINTAUSCH
möglich

SONDERKREDITE
mit oder ohne 
Anzahlung
50/50 Finanzierung
1/3 Finanzierung

JETZT MIT GRATIS-WEGFAHRPAKET!
Aktion gültig bis 3. Juni 2017

Marke Fahrzeugtype PS EZ Km ca. Preis
Hyundai i30 1,4 CVVT „GO“ schwarz 100 12/16 2.000 € 14.990,--
Hyundai i30 Kombi 1,6 CRDi „Comfort“ 110 12/15 9.000 € 16.990,--
Hyundai i40 Limousine 1,7 CRDi „Style“ 116 10/15 3.000 € 19.990,--
Hyundai iX35 2,0 CRDi “Style” 4WD 136 06/10 77.000 € 13.990,--
Hyundai Tucson 2,0 CRDi „Comfort“ 4WD 136 12/15 7.000 € 24.990,--
Hyundai Santa Fe 2,2 CRDi „Premium“ 4WD AT 197 02/12 180.000 € 13.990,--
Hyundai Santa Fe 2,2 CRDi „Premium“ 4WD 155 06/09 113.000 € 11.990,--
Hyundai Santa Fe 2,2 CRDi “Platin” 4WD AT 200 05/16 16.000 € 42.990,--
Suzuki Swift 1,2 „Limited Edition“ weiß 90 12/13 23.000 €   9.990,--
Suzuki Swift 1,2 Sondermodell 4WD rot 90 04/13 31.000 € 10.990,--
Suzuki SX4 1,9 DDiS “Special” 4WD 120 04/07 95.000 €   6.990,--
Suzuki Grand Vitara 1,9 DDiS „Deluxe“ 4WD 129 05/11 97.000 € 14.990,--
Suzuki Vitara 1,6 „Shine“ 4WD grau 120 12/16 4.000 € 19.990,--
Mitsubishi ASX 1,8 DiD „Invite“ 4WD grau 116 04/11 62.000 € 12.990,--
Mitsubishi ASX 1,8 DiD „Intense Plus“ 4WD weiß 116 11/13 41.000 € 16.990,--
Seat Leon 1,4 TSi “FR” 125 08/11 97.000 € 10.990,--
Seat Altea 1,6 TDi-CR “Chili” DSG Automatik 105 10/10 54.000 € 10.990,--
Seat Altea XL 2,0 TDi-CR “Chili-Copa” 4WD 140 05/12 98.000 € 12.990,--
Seat Altea XL 2,0 TDi-CR “Chili-Copa” 4WD 140 07/13 67.000 € 14.790,--
Citroen C4 Picasso 1,6 HDi “Seduction” 116 08/13 64.000 € 13.990,--

UrlaUb im TeichhaUs
www.fischerparadies.eu

Auf den Stegen befinden sich Hütten mit Betten 

Hütte mit Bett/Nacht und Strom: Euro 5,-/Person
Tageskarte: 10,-     |     Tag + Nacht: 18,-

Anmeldung: Herr Julius | Fischaufseher |  Tel.: 0036 / 30 32 15 302

1 Wochenende im Teichhaus mit Fischkarte: 65,-
1 Woche im Teichhaus mit Fischkarte: 130,-

1 Wochenende im Pavillion mit Fischkarte: 75,-
1 Woche im Pavillion mit Fischkarte: 150,-
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Epikur meint mit diesem weisen 
Spruch, die Tretmühle von Opti-
mierung gegen Dankbarkeit ein-
zutauschen für das Gegebene, das 
ist der Sinn unseres Lebens.

Also ist auch unsere Gesundheit 
nicht nur die Abwesenheit von 
Krankheit, sondern ein Zustand,  
der auch helfen kann, durch 

Krankheitsrisken und Krankheitszustände eine neue Ord-
nung zu etablieren, die ein entwicklungsfähiger Bestand-
teil unseres Lebens werden kann.

Nach einer wunderbar gelungenen Blasen-Prostataoperati-
on durch den exzellenten Primarius Dr. Pfleger in der Uro-
logie Oberwart begann ich, äußerst positiv motiviert, mit 
der Handhabung meines Uro-Stoma. Sehr bald wurde mir 
klar, dass mit der Änderung meiner Lebensgewohnheiten 
auch einige neue, angenehme Erfahrungen kamen.
Ein nicht unterbrochener gesunder Schlaf war das Erste,  
das mir äußerst gut getan hat. Der Stress mit unkontrollier-
tem Urinieren und oftmaligem Drang war auch angeneh-
merweise Geschichte geworden. 
Sogar genussvolle Orgasmen waren schon nach kurzer 
Eingewöhnungsphase möglich. Also alles in allem eine 
wunderbare Erfolgstory.

Eine ausgezeichnete Urologiestation mit positiv motivier-
ten Ärzten und Mitarbeitern, ein perfekter Chirurg, der sei-
ne Abteilung im humanen Einvernehmen führt, hatte auch 
Zeit für wichtige vertrauensvolle Gespräche und gab mir 
immer klare und gut verständliche Antworten. Ich habe all 
dies als großes Geschenk angenommen und bin allen, die 
mitgeholfen haben, wirklich sehr, sehr dankbar. Ich habe 
mich während meiner Zeit im Krankenhaus und auch spä-
ter nie mit der gesellschaftlich üblichen, kräfteverzehren-
den Krebspsychose auseinandergesetzt.  Die durch äußeren 
Einfluss geschürten Angstgedanken hab ich mir gespart. 
Vielleicht war auch mein Selbstvertrauen und die gelebte 
Eigenverantwortung für mein Schicksal, mit viel Vertrau-
en in die Selbstheilung, der Grund, dass es mir auch heute 
sehr gut geht. 
Viel Freude mit der Eigenverantwortung wünscht dir Heinz 
Doucha  

Wem genug zu wenig 
ist, dem ist nichts genug    

Mit einem Rekordbesuch fand zum sechsten Mal das Slow-Food-BIO-
Fest „steirisch aufRETTERn“ statt. Regionale Zusammenarbeit und Bio-
kost liegen uns am Herzen. Die treuen Stammgäste und einheimische 
Gäste konnten an 25 Stationen feinste Schmankerl von den Bio-bauern 
und Biowinzern verkosten. Die Hauptgerichte vom Labonca BIO-Schwein, 
BIO-Lamm und BIO-Rind wurden von Küchenchef Jürgen Archam liebe-
voll zubereitet. 
Wir sind stolz, dass wir nun täglich unser eigenes Biobrot im Holzback-
ofen vor dem Hotel backen. Wir haben uns vor 4 Jahren beim Labon-
ca Bio-Hof mit angeschlossenem Weideschlachthaus beteiligt und 
es geschafft, im Hotel und à la carte-Restaurant nur mehr glückliche 
BIO-Freiland-Tiere im Ganzen zu verarbeiten. Die Wurst- und Schin-
kenspezialitäten werden phosphatfrei im Warmbrätverfahren und groß-
teils nitritfrei hergestellt. Unser größtes Anliegen ist es, den regionalen 
Lebensmittelkreislauf zu schließen und daran arbeiten wir konsequent 
weiter.  Auch die „Bank für Gemeinwohl“ war als Aussteller vertreten. 
Anbei unsere Gedanken dazu: Seit über 25 Jahren setzen wir auf bio-
logische Lebensmittel, ökologisches Bauen und Nachhaltigkeit. Wir wis-
sen, dass dieser Weg viel Energie und Durchhaltevermögen kostet. Was 
nützen die besten nachhaltigen Ideen, wenn sie nicht umgesetzt werden 
können, weil  das Startkapital fehlt? Die Bank für Gemeinwohl ist ein 
wichtiger Schritt zu mehr Verteilungsgerechtigkeit und wird Kreditkon-
ditionen auch nach ökologischen Kriterien staffeln. Eine tolle Chance 
für Jung und Alt. Zudem gibt es für Anleger absolute Transparenz und 
garantiert keine Spekulationen. Deshalb haben wir uns entschlossen, 
dem Projekt „Bank für Gemeinwohl“ beizutreten.

Die 90 regionalen Mitarbeiter, davon 14 exzellente Lehrlinge, sind die 
besonderen Stärken unseres Hauses. Eine wertschätzende Zusammen-
arbeit mit den Lieferanten ist uns wichtig. Daher stellen wir unser Hotel 
für die Präsentation der Produzenten und Handwerker kostenlos zur Ver-
fügung, die zu verkostenden Produkte werden fair bezahlt.

Folgende BIO-Lieferanten präsentieren sich: • Labonca Biohof, Burgau • Apfelschmie-
de Dreier Stefan, Pöllau • liebe isst  Franz Meißl, Hartberg • Biohof Weber, Hartl • Michi’s fri-
sche Fische Wesonig, Weiz • Biohof Krogger, Mönichwald • Biohof Grabenhofer, St. Kathrein 
am Hauenstein • Ölmühle Fandler, Pöllau • Melchart BIO-Nudeln, Pischelsdorf 

„steirisch aufRETTERn“ 
6. Slow-Food-BIO-Fest
zur Präsentation der RETTER-BIO-LIEFERANTEN

Ulli & Hermann Retter mit 
allen Ausstellern und Mitarbeitern

• Bio-Hof Gugerell, Kapelln • Biohof Gromban Willingshofer, Gasen • Biohof Familie Schie-
der, Buch • Nibelungengold Brauerei, Fürstenfeld • Bio-Brauerei Hirt, Micheldorf • Bio-Wein-
gut Landauer Gisperg, Tattendorf • Bio-Weingut Zillinger, Ebenthal • Bio-Weingut Renner, 
Horitschon • Bio-Weingut Hirschmugl, Seggauberg • Bio-Weingut Iby, Gols • Bio-Weinbau 
Schmallegger, Hartberg • Bio-Weingut Ploder-Rosenberg
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Die Politik 
im Auge...

Man kann bereits voraussagen, dass auch 
dieser angebliche Ausnahmepolitiker  
an seiner eigenen Partei ÖVP scheitern 
wird, wie bereits  seine Vorgänger. Alle 
2,5 Jahre ein neuer Parteiobmann! Allein 

daran kann man schon erkennen, dass die Bünde der ÖVP 
und auch ihre „Altpolitiker“ in der Machtausübung das Volk 
vergessen haben. Der SPÖ-Partner mit seinem Hoffnungs-
kanzler Kern hat in nur einem Jahr durch seine ständige Wer-
bung mit Plan A (ein USA ähnlicher Showauftritt) oder sei-
nen Pizzaverkauf nun doch stark zum Zerfall der Regierung 
beigetragen. Der Gipfel ist das Angebot einen Neustart,  auf 
der Basis des Koalitionsvertrages in Form einer Reformpart-
nerschaft, anzubieten. Das Wort Reformpartnerschaft soll 
jetzt wohl das Wort Neustart ablösen?

THEMA: Rücktritt von Vizekanzler Mitterlehner
Am Runden Tisch im ORF fielen folgende Aussagen, die das 
Image aller Politiker noch mehr beschädigen.

NEUWAHLEN. 
WAS WILL SEBASTIAN KURZ (ÖVP)?

ÖVP: Kein Spitzenfunktionär nimmt daran teil. Der abge-
sandte Landwirtschaftsminister Rupprechter gibt sich klein-
laut und schiebt die Schuld an Kanzler Kern (SPÖ) und des-
sen Sohn, der Kurz mit Idi Amin  (ehem. Diktator aus Afrika) 
verglichen hat.

SPÖ: Obmann Schieder verteidigt noch immer die Regie-
rungsarbeit und meint, es könnte noch immer so weiter ge-
hen. Man müsse jetzt zu arbeiten beginnen. Allein diese Aus-
sage ist ein Messerstich ins Herz der Wähler.

FPÖ: Obmann Strache klärt auf, dass seit 2008 bereits 5 Ob-
mannwechsel in der ÖVP immer wieder für Streit gesorgt ha-
ben. In der Regierung mit der SPÖ wurden kaum Reformen 
umgesetzt und die Regierung hat das Vertrauen der Wähler 
verloren. 
Strache wird wohl nicht mehr zu verhindern sein und wird 
mit jener Partei koalieren, die ihn zum Kanzler macht.

Die Grünen: Obfrau Glawischnig ist zurückgetreten, denn 
sie hatte wohl Angst bei Neuwahlen von ihren Jungen 
Grünen abgestraft zu werden. Es bleibt Herr Pilz mit sei-
nem 5 Millionen Steuergeld verschlingendem Projekt alleine  
übrig. Des Weiteren  liegt  bei den Grünen viel Energiever-
brauch im Verhindern der FPÖ.

NEOS: (Haselsteiner Partei) Schattenobmann Strolz will eine 
Minderheitsregierung wie in Norwegen. Strolz  erklärt den an-
wesenden Parteiobmännern, wie Politik gemacht werden soll.
Hier ist ein wahrer Populist am Werk.

Team Stronach: Obmann Lugar meint ganz klar, dass Sebastian 
Kurz (ÖVP) erst einmal als Vizekanzler in die Regierungsar-
beit einsteigen sollte um zu beweisen, dass er diese verfahrene 
Partei ÖVP auch umkrempeln kann. Erst danach sollten die 
Wähler entscheiden, ob Herr Kurz der „Erlöser“ für eine Er-
neuerung des österreichischen Parteiensystems sein wird.  
  
Durch die Neuwahlen sollen fachlich gebildete Minister Ver-
antwortung tragen, um endlich die Arbeit FÜR das Volk und 
nicht GEGEN das Volk zu erledigen, denn dafür werden Politi-
ker gewählt und gut bezahlt, meint euer Kikeriki 

Weiz: Bezirksausflug von Frau in der Wirtschaft 

D ie Bezirksvorsitzende KoR Gerlinde Hutter und 
ihr Team luden am Donnerstag, 11. Mai 2017, 

am Nachmittag, zum alljährlichen Bezirksausflug von 
"Frau in der Wirtschaft" ins wunderschöne Apfelland 
ein und konnten bei traumhaftem Wetter mehr als 60 
Unternehmerinnen begrüßen. Der diesjährige Ausflug 
führte die Damen nach Puch bei Weiz. Nach dem ge-
mütlichen Zusammentreffen begaben sich die Aus-
flugsteilnehmerinnen auf eine kleine Wanderung quer 
durch die Obstgärten und besichtigten einige Betriebe 
in der Apfelhochburg. Besucht wurden die Betriebe 

"Obstbau Leitner vlg. Niglbauer", die "Glasbläserei Wilfinger" und der"Steiermarkshop von Familie Mitterbäck". Ein kleiner 
Besuch wurde auch dem neueröffneten "Harl's Cafe" von Verena Fink und Andrea Hobi abgestattet. Nach der Wanderung und 
den Betriebsbesichtigungen fand der Abschluss des gelungenen Ausfluges im Wirtshaus Meißl statt.  

©: FiW Bezirksausflug 2017
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Im Sägewerk Fassold weiß man, worauf es 
bei der Herstellung von Terrassen wirklich 
ankommt: Dielen aus Akazienholz haben 
eine natürliche Dauerha� igkeit und eignen 
sich daher ideal für den Außenbereich. Ein 
weiterer Vorteil: Bei der Akazie kommt es 
zu keinen aufstehenden Fasern. So kön-
nen Verletzungen beim Barfußgehen aus-

Akazienholz. Das Material macht bei Terrassenböden einen 
wesentlichen Unterschied aus. Der Pro�  weiß, worauf es ankommt.

SÄGEWERK & HOLZHANDEL FASSOLD MACHT‘S MÖGLICH

Kontakt:
Sägewerk & Holzhandel Fassold 
• Stuhlsdorfer Straße 42
• 8063 Eggersdorf
• Tel.: 03117 / 22 06 
• kontakt@fassold-holz.at 
• www.fassold-holz.at

geschlossen werden und der persönliche 
Wohlfühlkomfort steht im Vordergrund. 
Mit Akaziendielen von Fassold relaxen Sie 
auch barfuß auf Ihrer Terrasse.

Nach Maß. Die Terrassendielen werden in 
den Dimensionen 20 x 110 mm bis zu ei-
ner Länge von 6000 mm angeboten. Durch 

eine leicht bombierte Ober� äche ist eine 
Schüsselung der Dielen ausgeschlossen 
und dadurch kann das Regenwasser im-
mer perfekt abrinnen. Aufgrund der hohen 
Qualität und des unschlagbaren Preises 
freut sich Geschä� sführer Michael Fassold 
mittlerweile über Kunden aus ganz Öster-
reich und dem benachbarten Ausland.

Böden aus Akazienholz sind besonders langlebig

BARFUSSsommer
feeling

Dieser Korrekturabzug ist nicht für Druckfarben, Papier- und Druckqualität 
verbindlich, sondern dient nur zu Korrekturzwecken.1. Probeabzug / 21.03.2013

Auftrag-Nr.: 0452  KRS Inserat „Hutter“
KK

interne Kontrolle
bitte lesen

OK
KORR

NEUSATZ
SATZKORREKTUR
NACHDRUCK

offene DATEN beigestellt
PDF beigestellt

GärtnereiGärtnereiHutterHutter
Frösau 40 -  8261 Sinabelkirchen  -  Tel. 0664/3858056 - 0664/1108313 - Fax 03118/2442-4

Heckenpflanzen

in großer Auswahl:

Smaragd-Thujen, Eiben, 

Buchs, Liguster, Hainbuche

ab E1,50

Formgehölze für Anlagen und Gärten!
Edelkastanien, Nussbäume GÜNSTIG!

Frühjahrsangebote 2013

1 Woche Urlaub im Teichhaus
inkl. Fischkarte E150,-

0664 / 300 8814

Tag
der

offenen

Tür

27.
April
2013

PREISHAMMER:
Balkonprinz Surfinia blühend, buschig E 1,-
Balkonblumen Jungpflanzen E 0,50
Neuheit! 
Regenbeständige Pelargonien groß E 1,80
Beetpflanzen: Begonien, Tagetis usw. E 0,50
Laub-Bäume 2–3 m hoch E 25,-
Obst- und Beerensträucher GÜNSTIG!
Marillen-Bäume E 8,-
Immertragende Erdbeeren E 0,50
Erdbeeren großfruchtig im großen Topf
Heuer schon voller Ertrag E 1,-
Blütensträucher groß statt E 18,- nur E 10,-
Bodendecker immergrün E 1,50 
Stauden aller Art ab E 1,-

artengestaltung

utter

ertraud

Frösau 40 · 8261 Sinabelkirchen

Tel./Fax 0 3118/24 42 · Mobil 0664/110 8313

Blumen-Abverkauf ab 1. Juni

Smaragd-Thujen 40cm hoch:  € 2,20
Smaragd-Thujen 50-60cm hoch:  € 3,20

Smaragd-Thujen 1m hoch  € 10,-
Smaragd-Thujen 1,20-1,40m hoch  € 14,-

Eiben 20-30cm hoch  € 1,80
Eiben 60cm hoch  € 6,-

Eiben 80cm hoch  € 10,-
Eiben 1m hoch  € 14,-

Eiben 1,20 - 1,40m hoch  € 16,-
Kugelform statt 28,- nur € 20,-

HECKPFLANZEN 
AKTION Dieser Korrekturabzug ist nicht für Druckfarben, Papier- und Druckqualität 

verbindlich, sondern dient nur zu Korrekturzwecken.

1. Probeabzug / 21.03.2013

Auftrag-Nr.: 0452  KRS Inserat „Hutter“

KK

interne Kontrollebitte lesen OK
KORR

NEUSATZ
SATZKORREKTURNACHDRUCK

offene DATEN beigestelltPDF beigestellt

Gärtnerei
GärtnereiHutterHutterFrösau 40 -  8261 Sinabelkirchen  -  Tel. 0664/3858056 - 0664/1108313 - Fax 03118/2442-4Heckenpflanzen

in großer Auswahl:
Smaragd-Thujen, Eiben, 

Buchs, Liguster, Hainbuche

ab E1,50

Formgehölze für Anlagen und Gärten!

Edelkastanien, Nussbäume GÜNSTIG!

Frühjahrsangebote 2013

1 Woche Urlaub im Teichhaus
inkl. Fischkarte E150,-0664 / 300 8814

Tag
der

offenen
Tür
27.

April
2013

PREISHAMMER:Balkonprinz Surfinia blühend, buschig E 1,-

Balkonblumen Jungpflanzen 
E 0,50

Neuheit! Regenbeständige Pelargonien groß E 1,80

Beetpflanzen: Begonien, Tagetis usw. E 0,50

Laub-Bäume 2–3 m hoch 

E 25,-

Obst- und Beerensträucher GÜNSTIG!

Marillen-Bäume 

E 8,-

Immertragende Erdbeeren 
E 0,50

Erdbeeren großfruchtig im großen Topf

Heuer schon voller Ertrag 

E 1,-

Blütensträucher groß 
statt E 18,- nur E 10,-

Bodendecker immergrün 
E 1,50 

Stauden aller Art 

ab E 1,-

artengestaltung

utter

ertraud

Frösau 40 · 8261 Sinabelkirchen
Tel./Fax 0 3118/24 42 · Mobil 0664/110 8313

WEITERS IN UNSEREM
SORTIMENT

BALKON 
BLUMEN

neue 
Sorten
&  Farben!

ZUM HALBEN PREIS

Beetp� anzen: € 0,35

»BODENDECKER AB € 1,40

»ERDBEERPFLANZEN AB € 1,-

»KIRSCHLORBEER 
60CM HOCH € 5,-

»STAUDEN AB € 1,50

»BLÜTENSTRÄUCHER

»BEERENSTRÄUCHER

»OBST- UND LAUBBÄUME USW.

»NADELGEHÖLZE GÜNSTIG!

Wir freuen 

uns auf Ihren Besuch!

WIR 
BERATEN 

SIE GERNE 
KOSTENLOS!
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4.999,-
Komplettpreis

A K T I O N

I bin’s, Joesi Prokopetz!
Wissen’s, diese Küchenaktion gibt‘s 
nur beim Manninger, dem Spezialisten 
mit’m roten Dreieck in Sinabelkirchen!

Manninger Möbel GmbH  8261 sinabelkirchen 107, telefon 0 31 18-22 26-0,  
telefax 0 31 18-22 26-20, manninger@manninger.co.at, www.manninger.co.at

Hochwertige oberflächen mit Fronten in integrale weiß, Korpus Weiß, Arbeitsplatte 
spachtel beton perlgrau und maße ca. 485 cm. im lieferumfang enthalten sind markengeräte 
von Blaupunkt: Backofen BD32150 eeK A, muldenlüfter 5iX94351 eeK A++ und Kühlschrank 
5CK22020 eeK A+ (Abbildungen ähnlich).Geschirr spüler gegen mehrpreis. inklusive liefe-
rung und montage. ohne Beleuchtung, mischbatterie, Nischenrückwand und Dekoration.

02_mhk0000 Manninger_INTEGRALE_180x265mm.indd   1 11.10.16   17:00
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Obwohl ich es schon einmal geschrieben habe, muss ich es 
zum Verständnis hier nochmal erwähnen: 
Bargeld ist das einzige gesetzliche Zahlungsmittel und wird 
von der Zentralbank hergestellt. Der Anteil liegt bei rund 5 
Prozent.
Giralgeld ist kein gesetzliches Zahlungsmittel, wird von den 
privaten Geschäftsbanken geschöpft und vom Staat und von 
uns allen als Zahlungsmittel akzeptiert.  Es ist ein „Gut-
schein“ auf Bargeld. Der Anteil liegt bei rund 95 Prozent.
Die Frage, die ich beantworten will, ist: Tätigen private Ge-
schäftsbanken ihre Ausgaben mit selbst gemachtem Geld? 

Bargeld oder Giralgeld

Die ganz einfache, aber zumindest für mich so bittere Ant-
wort ist: JA! 
Genaugenommen sind alle Banken hoffnungslos überschul-
det, denn die 95 Prozent Giralgeld sind Schulden der Ban-
ken, die sie niemals einlösen können. Diese Bankschulden 
werden erst beglichen, wenn Giralgeld in Bargeld umgewan-
delt wird. Das bequeme für die Banken ist, das der Anteil des 
Bargeldes nicht steigen wird. Im Gegenteil, man diskutiert 
sogar über die Abschaffung von Bargeld. Außerdem würde 
das massive Abheben von Bargeld sofort zu einem totalen 
Systemcrash führen, welchen niemand riskieren will. 
Das heißt, Banken können einfach Schulden machen, welche 
sie niemals bezahlen müssen, solange sie es nicht zu stark 
übertreiben, weil wir ihre Schulden als Zahlungsmittel ak-
zeptieren und vom Bankensystem abhängig sind, welches die 
gesamte Welt umspannt. Jeder Mensch, der unbares Geld-
vermögen besitzt, finanziert damit die Banken. 

Leider beschäftigt sich kaum jemand mit dem größten Be-
trug, der jemals an der Menschheit verübt wurde – dem 
Geldsystem. Und solange das so bleibt, werden es auch die 
Politiker nicht tun, welche sich lieber dem Schaffen von 
sinnlosen Arbeitsplätzen und dem unendlichen Wirtschafts-
wachstum, zwecks Zerstörung unseres Planeten, widmen.
Deshalb werden wir, realistisch gesehen, nicht aus dieser Si-
tuation herauskommen – also heißt es warten auf den großen 
Crash, der irgendwann zwangsläufig kommen muss. Denn 
darauf zu hoffen, dass sich etwas ändert, ohne selbst etwas 
dafür zu tun, ist wie am Bahnhof zu stehen und auf ein Schiff 
warten. K. Goldgruber, Hartberg 

... wir bewegen nicht  nur Erde ...... wir bewegen ... wir bewegen nicht  nurnicht  nur Erde ... Erde ...nicht  nur Erde ...nicht  nurnicht  nur Erde ...nicht  nur Erde ...

•ERDBAU •VERLEIH •BAUSTOFFE

•TRANSPORTE •AUSSENANLAGEN
 PROFESSIONELLE BERATUNG – UNVERBINDLICH!

   WIR BEWEGEN …
        … IHRE PROJEKTE, IDEEN UND VORSTELLUNGEN!

IHR FACHBETRIEB FÜR

Schotter - Humus - Asphaltierungen - Abbruch - Entsorgung - Kranarbeiten - Bohren - Straßenreinigung

 Zur Verstärkung unseres Teams suchen 

wir laufend einsatzfreudige Bagger-, 
 LKW-Fahrer und Baufacharbeiter.

WIR SUCHEN DICH!

Hotline: 0664 / 440 92 51
www.taucher-erdbau.atwww.taucher-erdbau.atwww.taucher-erdbau.at
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Wo wird Bioresonanz zur Herstellung 
von Energieausgewogenheit eingesetzt?
• Allergien 
• Migräne 
• Hautprobleme 
• Neurodermitis 
• Verdauungsprobleme 
• Schmerzzustände
• Rheuma
• Borreliose 
• Pilzbelastungen 
• Energielosigkeit
• Raucherentwöhnung

• Erschöpfungszustände 
• Gewichtsreduktion
• Beschwerden 
   des Bewegungsapparates
• Steigerung der Abwehrkräfte 
• Narbenstörfelder 
• Zahnprobleme 
• Amalgamausleitung 
• Belastungen durch 
   Erdstrahlen, Elektrosmog   
   und Wasseradern 

Friesenbichler Hermine, Weiz - Hüftschmerzen
Da ich schon länger Hüftschmerzen hatte und Frau 
Weißenberger persönlich kannte und wir in einem Ge-
spräch darauf zu reden kamen, meinte sie, ich solle es 
doch einmal mit Bioresonanz versuchen. Bei der ers-
ten Sitzung wurden sehr viele Schwermetallbelastun-
gen energetisch ausgetestet, da ich auch öfters mit 
Putzmittel Kontakt habe. Zusätzlich wurden Strah-
lenbelastungen ausgetestet. Es wurden auch spezielle 

Programme für die Hüfte gemacht. Bereits nach der zweiten Sitzung spürte 
ich eine wesentliche Verbesserung. Ich traute mir es gar nicht zu sagen, weil 
ich es nicht glauben konnte. Da es jetzt schon fast 2 Jahre her ist, machte ich 
einen Kontrollcheck und ich kann sagen, dass ich schmerzfrei bin. Bevor der 
Leidensweg zu groß wird, sollte man Bioresonanz probieren.

Eine zufriedene Kundin berichtet

Harmoni - Ihre Bioresonanz in Weiz

8160 Weiz • Dr. Karl-Renner-Gasse 7 • Tel: 03172/38 900 • www.bioresonanz-harmoni.at



GUTSCHEIN

€ 40,-
Gutschein gültig als Ermäßigung für eine Erstsitzung (klassische Bioresonanz Analyse) 

bei Anmeldung bis 31. 12. 2017. Pro Person nur ein Gutschein einlösbar.  Keine Barablöse möglich.

MONIHAR
Bioresonanz

Monika Weissenberger

Von der Raabklamm bis zu den Tropf stein­
höhlen Grasslhöhle und Katerloch bietet die 
Umgebung von Weiz & St. Ruprecht/Raab 
viel Er lebens­ und Erkundenswertes. Mit der 
Feistritztalbahn, einer nostalgi schen Schmal­
spurbahn, reist man wie zu Kaisers Zeiten.

oder Wunderwelt Natur

HÖHEN  
UND TIEFEN

weiz
ich es 
liebe

TOURISMUSREGION WEIZ / ST. RUPRECHT
www.tourismus-weiz.at

Ihr Dach ist extrem abgewittert aber noch dicht? Dann haben wir DIE LÖSUNG für 
Sie! Durch eine kostengünstige und hoch effiziente Saniermaßnahme einer 
Dachbeschichtung verlängern Sie die Haltbarkeit und Lebensdauer Ihres Daches 
um weitere 20 Jahre. Die hohen Kosten einer Neueindeckung bleiben Ihnen somit 
völlig erspart.  Mit unserem einzigartigen Dach-Beschichtungsmaterial  verwan-
deln wir Ihr altes Dach – in ein Neues! Nach einer allumfassenden Riss- und 
Sprungschaden-Sanierung, die auch das Tauschen von schadhaften Platten 
und Dachziegeln inkludiert, wird die Oberfläche Ihres Daches in mehreren Arbeits-
schritten komplett neu aufbereitet, spezialgereinigt, hydrophobiert, impräg-
niert, 3-fach schutzbeschichtet und versiegelt. Die so neu- wiederhergestellte 
Dachoberfläche wird in ihrer Tiefenstruktur gestärkt und homogenisiert. Ihr Dach 
ist wieder resistent gegen Hitze, Kälte, Regen, Frost sowie schädigender  
UV-Strahlung und sieht aus – wie NEU gedeckt! Entscheiden Sie sich jetzt für eine 
hochwertige Dachbeschichtung der Fa. Dachexpert, der wirtschaftlich günstigsten 
Alternative, und sparen sie bis zu 70 Prozent gegenüber einer teuren Neu- Eindeckung! 
DACHEXPERT –  Dachbeschichtungen und Oberflächentechnik 
Jetzt KOSTENLOSE Vor-Ort Besichtigung! Hr. Slamar Tel:  0664 – 18 26 974

nachervorher

Früh genug Dach 
sanieren bevor es teuer wird!
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Traditionelles Mai-
baumaufstellen im  
Pflegekompetenz-
zentrum Kaindorft

D ass die Gemeinde 
Kaindorf und das 

örtliche Pflegekompe-
tenzzentrum eine vor-

bildliche, freundschaftliche Beziehung pflegen, bewies die-
se Veranstaltung sehr eindrucksvoll. So half  Bgm. Thomas 
Teubl bei der Organisation mit, den Baum spendete Altbür-
germeister  Friedrich Loidl und die Gemeinderäte und Ge-
meindearbeiter stellten den Baum profimäßig auf. Für die 
musikalische Unterhaltung sorgte die Seniorentanzgruppe 
Stubenberg, die, einem Wirbelsturm ähnlich, die aufkom-
menden Regenwolken  einfach  zum „Davontanzen“ zwan-
gen, was die Heimbewohner mit Riesenapplaus bedachten. 
Das Maibaumaufstellen ist ja ein uralter Brauch, der bei 
allen Senioren bekannt und beliebt ist und deshalb auch in 
Zukunft gepflegt werden sollte, meinte die  diplomierte Seni-
orenanimateurin Alexandra Zach, die diese Veranstaltung or-
ganisiert hat, und Wohnbereichsleiterin Heidelinde Schantl 
stimmt ihr dabei voll zu.
Quelle: www.radiodauerwelle.at 

Seniorentanzgruppe 
Stubenberg am See

A us Anlass des 10 
jährigen Beste-

hens der Diabetiker-
Selbsthilfegruppe Vo-
rau lud der engagierte 
Obmann Robert Riegler  
gemeinsam mit Voraus 
Gesundheitskoordina-

tor Mag. Patriz  Pichlhöfer als Sportlegende Sigi Bergmann, 
einen gebürtigen Vorauer, der selbst seit nicht weniger als  50 
Jahren  Diabetiker ist,  in den Kutscherwirt in Vorau, um über 
seinen persönlichen Umgang mit Diabetes und sein beein-
druckendes, mehr als 40 Jahre dauerndes „ORF-Leben“ zu 
berichten, wobei dieser auch tiefe historische und mensch-
lich sehr bewegende persönliche Einblicke zu Vorau gegen 
Ende des 2. Weltkrieges wiedergab, bei dem seine Mutter 
äußerst tragisch in Schachen durch eine verirrte deutsche 
Kugel ihr Leben lassen musste und ihn dabei in ihren Hän-
den hielt.  Das war für ihn der furchtbarste Tag seines Le-
bens, wie er aus seinem Buch zitierte. Voraus Bgm. Mag. 
Bernhard Spitzer betonte in seiner Begrüßungsrede die enge 
Verbundenheit des schon zu Lebzeiten legendären Boxre-
porters Sigi Bergmann zu seinem Geburtsort Vorau, was die 
zahlreichen Zuhörer von Anfang an spürten. 
Quelle: www.radiodauerwelle.at 

Sieg für Sigi Bergmann 
und die Vorauer Diabetiker!
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Kunsthaus Weiz
Veranstaltungshöhepunkte

Mo, 29. u. Di, 30.05., 19:30 Uhr, Kunsthaus
Konzert: Vocal Jazz Night

Mi, 31.05., 19:30 Uhr, Garten der Generationen
Kabarett: Markus Hirtler „Erwartungen und andere Dummheiten“

Do, 01.06., 19:30 Uhr, Kunsthaus
Konzert: Pfingstklang „Missa Solemnis“
Pannonische Philharmonie & Grazer Concertchor

Do, 08.06., 19 Uhr, Kunsthaus
Konzert: Summer Music Time
Kinder- und Jugendblasorchester

Sa, 10.06., 19 Uhr, Kunsthaus/Stadtgalerie
Vernissage: AKUnale 2017

So, 11.06., 19:30 Uhr, Kunsthaus
Konzert: Grazer Kammerorchester
Leitung: Dejan Dacic

Mi, 21.06., 19:30 Uhr, BG/BRG Weiz/Aula
Kabarett: BildungsFERNER

Do, 22.06., 19:30 Uhr, Kunsthaus/Stadtgalerie
Vernissage: Großausstellung
„Arbeiten auf Papier“

Sa, 24. u. So, 25.06., 16:30 Uhr, Kunsthaus
Kindertanzaufführung der Ballettschule Gmoser

Do, 29.06., 18:30 Uhr, Kunsthaus
Schulmusical: Happy Pepi und der Kristall des Glücks
Musikschule Weiz und VS Weizberg

• Ö-Ticket • Kulturbüro
• 03172/2319-620
• www.kunsthaus-weiz.at

Karten/Infos: 

Pfingstklang: Pannonische Philhar-
monie & Grazer Concertchor „Missa 
Solemnis“ am 1. Juni im Kunsthaus

W
er
bu
ng

Beim heurigen Pfingst-
konzert präsentiert die 
Pannonische Philharmo-
nie unter der Leitung von 
Alois J. Hochstrasser nach 
einem Einleitungstext von 
Martin Gutl, gelesen von 
Aglaia Szyszkowitz, die 

Missa Solemnis von Ludwig van Beethoven. Neben dem 
Grazer Concertchor stehen auch noch Nicola Proksch – So-
pran, Eva Maria Riedl – Alt, Marlin Miller – Tenor und KS 
Robert Holl – Bass auf der Kunsthaus-Bühne.

Das Grazer Kam-
merorchester unter 
der Leitung von 
Dejan Dacic präsen-
tiert am 11. Juni um 
19:30 Uhr Werke 

von Mozart, Bach und Händel. Ebenso auf der Bühne steht 
Beatrice Stelzmüller (Klavier) und Tatjana Miyus (Sopran).

Konzert: Grazer Kammerorchester 
am 11. Juni im Kunsthaus

Die Musikschule Weiz lädt am 29. Und 30. Mai um jeweils 
19:30 Uhr wieder zu den Vocal Jazz Nights ins Weizer 
Kunsthaus.

Vocal Jazz Nights am 29. und 
30. Mai im Kunsthaus

Das Straßentheater-
festival „La Strada“ 
gastiert am Dienstag, 
1. August am Nach-
mittag und am Abend 
mit vielen tollen Pro-
grammpunkten wie-
der im Kunsthaus und 
in der Weizer Innen-
stadt.

Sommertipps:
La Strada in der Weizer 
Innenstadt am 1. August

Karl Markovics vollbringt, was nur 
Wenige können: Gemeinsam mit 
den Oberösterreichischen Concert-
Schrammeln lässt er am 11. August im 
Kunsthaus Weiz die Sprache alle Gren-
zen überschreiten, lotet die vielfältigen 
Verbindungen zwischen Wort, Ton und 
Klang aus und zeigt, was die Musik 
heute alles zu sagen hat. Wie uns das 

Leben den Garaus machen kann, noch bevor es eigentlich zu 
Ende ist, davon handeln die Geschichten an diesem Abend 
- von den kleineren und größeren Kalamitäten rund um die 
Grundbedürfnisse der leiblichen und seelischen Existenz. 

Kammermusikfestival „Die Töne 
der Wörter“ mit Karl Markovics 
am  11. August im Kunsthaus

Superstar Bob Geldof gibt dem 
Kunsthaus Weiz am 7. Oktober 
mit seiner Band die Ehre, Kar-
ten sind bereits bei allen Ö-Ti-
cketstellen und im Kunsthaus-
Onlineshop erhältlich.

Vorschau: Bob Geldof and the 
Bobkatz am 7. Oktober
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Z um Thema 
G e s u n d -

heit und Genuss 
präsen t ie r ten 
und informier-
ten in der Mehr-
zweckhalle Rat-
ten mehr als 40 

Aussteller. Die Produkt- und Angebotspalette war unglaublich vielfältig – für alle Teil-
nehmenden ein Erlebnis und eine Bereicherung.
Nach der Eröffnung der Messe durch Bgm. Thomas Heim zeigte Trachtenmoden Wern-
bacher aus St. Barbara im Mürztal eine gelungene Modenschau mit neuen Trends und 
klassischen Trachten. Viele interessante Vorträge rund um Genuss und Gesundheit, ein 
Kabarett zum Thema „Schluss mit Genuss – Na sicher nicht!“, musikalische Unterhal-
tung beim genussvollen Brunchen sowie Showeinlagen auf der Bühne wie z.B. Karate, 
Smovey, Geräteturnen, Schuhplatteln, rundeten das vielfältige Programm ab. Im Freien 
bekamen die mobile Waldschule, die Alpakas, das Ponyreiten oder der Schnupperparcour 
vom E-Funpark viel Aufmerksamkeit. An beiden Messetagen gab es großen Besucherzu-
strom. Bgm. Thomas Heim präsentierte erstmals das „Rattener Häferl“, das es ab sofort 
auch käuflich zu erwerben gibt. Gemeinderätin Ina Feistritzer, die für die Organisation 
verantwortlich zeichnete, freute sich über die gelungenen und so gut besuchten Mes-
setage. „Es ist schön, dass eine solche Veranstaltung in Ratten für die Rattener und die 
gesamte Region erfolgreich umgesetzt werden konnte“. Das Echo der Aussteller, der Vor-
tragenden und der Besucher war sehr positiv. Viele haben ihr Kommen für die nächste 
Genuss- und Gesundheitsmesse 2019 bereits zugesagt. 

Erfolgreiche Genuss- und 
Gesundheitsmesse in Ratten

E in großer Tag für die Gemeinde Ratten – das 
Schulzentrum Ratten wurde feierlich eröffnet!

Nach einer langen Vorbereitung bzw. Planung so-
wie einer intensiven Umbauphase konnte nun das 
Schulzentrum Ratten im Beisein vieler Gäste offi-
ziell seiner Bestimmung übergeben werden.  Erst-
mals beherbergt das erweiterte und umgebaute Ge-
bäude mit der NMS, der VS, der Musikschule und 

der Ganztagungsschule vier Schulformen, welche nicht nur zentrale Bildungseinrichtungen  
sondern auch ein wichtiger Kommunikationspunkt der Gemeinde sind. Musikalisch emp-
fangen vom Musikverein Ratten begrüßte Bgm. Thomas Heim die Gäste, die sich im Foyer 
des Schulzentrums ins Goldene Buch der Gemeinde eintragen konnten. Stellvertretend für 
die Bürgermeister der eingeschulten Gemeinden Rettenegg, Fischbach, St. Jakob/W. und 
St. Kathrein/H. ergriff Bgm. Johann Ziegerhofer das Wort und sprach vom neuen Schul-
zentrum als „Ort der Begegnung und des Austausches“ sowie als „zentrale Säule für die 
Bildung junger Menschen“ in der Region. 

Ratten: Eröffnung Schulzentrum

D er langjährigen Tradition, dass in 
Ratten zu Ostern Theater gespielt 

wird, wurde heuer mit dem Bühnen-
klassiker “Pension Schöller”  Rechnung 
getragen. Der Leiter der Theatergruppe 
Ratten, Gerhard Eisenhut, freute sich 
bereits am ersten Spieltag, dem Oster-
sonntag,  über prominenten Besuch. Es 
war ihm eine große Ehre, viele befreun-
dete Theatergruppen und Schauspielkol-
leginnen und -kollegen sowie  Diözes-
anbischof Dr. Wilhelm Krautwaschl und 
Michael Schilhan, Intendant am Next 
Liberty in Graz unter den Gästen begrü-
ßen zu dürfen. Mit heiterer Leichtigkeit 
ist es den Schauspielerinnen und Schau-
spielern der Theatergruppe Ratten ge-
lungen, die Lachmuskeln des Publikums 
hörbar zu strapazieren und zu zahlrei-
chen Applausspenden hinzureißen. Re-
gie führten Tobias Kerschbaumer und 
Franz Derl. 

In weiteren Rollen:
• Franz Schweighofer als Pensionsinhaber Schöller

• Margit Mittermüller als Frau Schöller und 
   herrlich als Walli Staudinger mit dem Dirnenlied

• Nadja Klaminger als deren Tochter

• Sigrid Derl als Ulrike, Ladislaus‘ Schwester

• Lara Haidinger & Jessica Pusterhofer als Ulrikes Töchter

• Jan Ditrich als Alfred, Ladislaus‘ Neffe

• Andreas Kaindlbauer als Maler, Alfreds Freund

• Christian Gutschelhofer als Oberkellner Josef

Theatertradition
in Ratten

 •  JAGD & FISCHEREI

 •  MARBURGERSTRASSE 6  •  8160 WEIZING. JÜRGEN STEINMANNBüchsenmachermeister

Marburgerstr. 6 | 8160 Weiz
Tel.: 03172 2217

Nicht vergessen:
VATERTAG am 11. Juni!

Messeraktion -10% 

Aktion gültig bis 11. 6. 2017www.steinmann.cc Symbolfoto
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 IMMOBILIEN-
     ABVERKAUF

WIE LANGE WOLLEN SIE DIE 
BANKEN NOCH UNTERSTÜTZEN, MIT 
0% ZINSEN AUF IHR GUTHABEN?

12 IMMOBILIEN MIT 
7 – 10 % RENDITE

• GRAZ | 8 WHG. | CA. 500 M2

• KALSDORF | 8 WHG. | CA. 500 M2

• SINABELKIRCHEN | 6 WHG. | CA. 500 M2

• GLEISDORF | 3 WHG. | CA. 224 M2

• GLEISDORF | 4 REIHENHÄUSER

5 ZINSHÄUSER ZU VERKAUFEN

     ABVERKAUF     ABVERKAUF

MeGa Immo - Business Park 4/3 - 8200 Gleisdorf 

Wünsche werden Realität!

MeGa Immo - Business Park 4/3 - 8200 Gleisdorf 

Wünsche werden Realität!

MeGa Immo - Business Park 4/3 - 8200 Gleisdorf 

Wünsche werden Realität!

MeGa Immo - Business Park 4/3 - 8200 Gleisdorf 

Wünsche werden Realität!

MeGa Immo - Business Park 4/3 - 8200 Gleisdorf 

Wünsche werden Realität!

Großzügiges Ein- Mehrfamilienhaus samt 
Nebengebäude in Fürstenfeld, ca. 1.070 m² 

Grund, ca. 159 m² Wfl., 7 Zimmer, 
Loggia, 2 Bäder, 2 WC´s, AR, Keller, 

Garage, HWB: 88,00  KP: € 220.000,- 

Sonniges Baugrundstück inkl. Weganteil 
nahe Sinabelkirchen, ca. 1.211 m², 

ruhige Siedlungslage, Anschlüsse am 
Grundstück, Widmung: WR 0,2-0,4 

KP: € 42.385,-   

Exklusives Einfamilienhaus im Zentrum von 
Feldbach, ca. 3.134 m² Grund, ca. 180 m² Wfl., 
8 Zimmer, Küche, 3 Bäder, 4 WC, AR, Terrasse, 

Wintergarten, Keller, Garagen und Carports, 
HWB: 90,70  KP: € 570.000,- 

Moderne Eigentumswohnung mit Terrasse und Balkon 
nahe Gleisdorf, ca. 88 m², 4 Zimmer, 2 WC, Bad, AR, Kellerabteil, 

2 Parkplätze, HWB:58,77, KP: € 171.981,-

Projekt Himmelreich und Sonnengarten – Eigentumswohnung 
im Zentrum von Gleisdorf, Bezug: Frühjahr 2019, ca. 47 m² Wfl., 

2 Zimmer, VR, Bad/WC, AR, Balkon , Kellerabteil, 1 Tiefgaragenplatz, 
HWB: 47,00  KP: € 160.500,- 

Kürzlich konnten sich viele Interessenten beim Tag der offenen Tür in 
den Räumlichkeiten der Firma Mega Immo vom tollen Wohnprojekt 
Himmelreich & Sonnengarten in Gleisdorf überzeugen. Die Wohnan-
lage Himmelreich & Sonnengarten besticht durch optimal angeordne-
te Wohnungen und durchdachte Raumaufteilung. Die uneinsichtigen 
Balkone ermöglichen einerseits Rückzugsorte im Freien, andererseits 
stehen allgemeine Grünbereiche zur Verfügung. Die Tiefgarage sorgt 
für autofreies, ruhiges Wohnen in urbaner Umgebung und garantiert 
wünschenswerte Privatsphäre für alle Bewohner. Im Sinne der gesun-
den Bauweise werden nur ausgewählte Materialien verwendet. Daher 
war es nicht verwunderlich, dass sich viele Besucher an diesem Tag 
für eine Wohnung im Himmelreich und Sonnengarten interessierten.

vlnr.: Baumeister Ing. Erich Smode, Architektin DI Birgit Spitzer, 
Gabriele Messner GF von Mega Immo sowie Bgm. Christoph Stark

Tag der offenen Tür zum Projekt 
Himmelreich und Sonnengarten

Die Region Joglland-Waldheimat blüht auf 
Obwohl der Winter am letzten Aprilwochenende die Regi-
on Joglland-Waldheimat nochmals einen Temperatursturz 
beschert hatte, startete man in die Wander- und Radsaison 
2017. Am Samstag, dem 29. April fand eine Familienrad-
tour entlang des Feistritztalradweges statt. Organisiert wurde 
diese Tour, mit Labstation bei der Joglland Seehütte, vom 
Radclub Birkfeld. Der letzte Tag des Aprils stand dann ganz 
im Zeichen der Chorherren des Stiftes Vorau. Bei einer ge-
führten Wanderung am Chorherrenweg brachte der Portier 
Manfred Glössl den Wanderern viele neue Informationen 
rund um das Stiftsleben näher. In den Mai startete man dann 
gemeinsam mit DI David Clement von den Bundesforsten 
mit einer windigen Wanderung durch den Windpark auf der 
Pretul. Herr Clement informierte über den Bau der Anlage 
und den Betrieb des Windparks. Die Teilnehmer der Wan-
derung hatten auch die Möglichkeit, ein Windrad von innen 
zu besichtigen und bekamen so einen Einblick in den techni-
schen Aufwand eines solchen Windparkes.   
TV Joglland-Waldheimat, Kirchenviertel 24, 8255 St. Jakob im Walde
Tel: +43 3336 20255, info@joglland.at, www.joglland-waldheimat.at

Wander- & Radopening

© TV Joglland-Waldheimat
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Biograd/Kroatien 
Ferienwohnung 
vollständig  eingerichtet, 
Ideal für 4-6 Personen, 30m 
zum Strand,  zu vermieten,  
Mobil: 0664 / 210 44 35

Wenn Sie aufgeschlossen, 
t e a m f ä h i g  u n d  a b s o l u t  
zuverlässig sind, über ein 
n i veauvo l l e s ,  gep f l eg tes  
A u f t r e t e n  s o w i e  ü b e r  
Einfühlungsvermögen und 
Diskretion verfügen, ist dies das 
Fundament e iner sol iden 
Zusammenarbeit.

Würde
Pietät

Einfühlung
Professionalität

Menschlichkeit

Zur Erweiterung
unseres Teams

- suchen wir -

M I T A R B E I T E R

( Geringfügige oder
fallweise Beschäftigung )

Das Aufgabengebiet
umfasst insbesondere:

Arrangeur- bzw. Begräbnis- 
tätigkeiten in den jeweiligen 
Filialbetrieben.

Wir freuen uns über Ihre 
aussagekräftige, mündliche 

Bewerbung:
Eden Bestattung GmbH.

 Pflegebett, 
sehr guter Zustand, 
elektrisch verstellbar, 
günstig abzugeben, 
Telefonisch bis 15:00 Uhr: 
0664 / 31 30 830

Trockenes 
Buchenbrennholz 
Ganzjährig zu verkaufen.  

Auch Zustellung 
möglich. (SO-Stmk)

Mobil: 0664 / 40 66 992

TREUECARD Wir suchen Dich!Wir suchen Dich!
NAGELDESIGNERIN MIT PRAXIS

Kontakt: 0676 / 617 66 18

Fürstenfelder Straße 35 | 8200 Gleisdorf | www.isuna.com | info@isuna.com

Wir bieten Ihnen ein monatliches KV-Mindestbruttoentgelt. Je nach Quali� kation und 
Berufserfahrung ist eine Bereitschaft zur Überzahlung gegeben.

 4 Alufelgen auf Win-
terreifen, 195/65/R15 
(VW Golf +), Euro 200,- 
(Weiz) Mobil: 0664 / 44 
71 239 

Zweiteinkommen: 
Freie Zeiteinteilung, 
Umweltinteresse von 
Vorteil, bei Interesse 
bevorzugter Bereich: 
Weiz-Passail-Anger-
Gleisdorf-Feldbach. 

Tel.: 0699 / 11354713
Tel.:0699 / 11354690

 Hometrainer, Marke 
Kettler, Euro 100,-  (Weiz) 
Mobil: 0664 / 44 71 239

 Gleisdorf Erzherzog-
Johanngasse 11

90m2 Wohnung,  5,5m2 
Loggia, Küche + Bad 

eingerichtet, 2 WC,  650,- 
BK. 100,-  HZ. 56,20 

Mobil: 0664 / 402 14 15

Ein Höhepunkt für viele Kunden & Freunde der Baumschule 
Höfler aus Puch ist die alljährliche Gartenfahrt mit ORF- Gar-
tenexpertin Angelika Ertl-Marko. Ihre Tagesfahrten zu aus-
gewählten Gärten der Steiermark ist für jeden Gartenfreund 
immer wieder ein besonderes Erlebnis. Erdig, knackig, saftig 
- Die heurige Gartenfahrt führt uns ins Burgenland zu Para-
deiser-Kaiser Erich Stekovics & Sonnenerde-Produzent Gerald 
Dunst. Es ist eine Bildungsfahrt für Profi- und Hobbygärtner, die 
ihr Wissen über Humus und die optimale Paradeiserzüchtung 
weiterentwickeln wollen. Die persönliche Führung von Erich 
Stekovics am Feld und im Schaugarten – sowie über 3000 

Paradeiser-Sorten erwarten uns. Schmecken, hören, riechen, fühlen, staunen – eine Reise für 
alle Sinne! Am Nachmittag lernen wir in Riedlingsdorf die fruchtbarste Erde der Welt kennen. 
Alles rund um den Humus erfahren wir vom Sonnenerde – Chef Gerald Dunst persönlich! 
Diese Bildungsfahrt „Erdig, knackig, saftig“ umfasst die persönliche Reisebegleitung mit Angelika 
Ertl-Marko, alle Eintritte, Führungen & Buskosten. 
Preis: € 79,- pro Person (ohne Mittagessen) Termin: Mittwoch 26. Juli 201. Anmeldungen bitte 
in der Baumschule Höfler, Puch bei Weiz: 03177 – 2252 oder unter office@hoefler.at

Gartenfahrt mit Angelika Ertl-Marko

Zu vermieten:  • Frisör- oder Beautysalon 60 m²
• Büro- oder Geschäftslokal  55 m²
Manninger Möbel GmbH | 8261 Sinabelkirchen 107 7 Mobil: 0664 253 266 5

Wenn du kontaktfreudig und 
aufgeschlossen bist, und neben-

beruflich bis zu € 1000,- 
bei freier Zeiteinteilung 

verdienen möchtest, dann 
vereinbare mit uns einen Termin 
für dein Bewerbungsgeschpräch 

unter: 0663/06031314

Wir expandieren und 
suchen noch Mitarbeiter 

in der Steiermark
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VERANSTALTUNGSTIPPS

ENERGIEARBEIT MIT PFERDEN

„Aktiviere die ganze Kraft die in dir steckt!“
Das Pferd dient dem Menschen als Spiegel 
der Seele. Es hilft uns durch die „Heilkraft 
der Pferde“ unsere Muster  und emotiona-
len Wunden zu erkennen und aufzulösen!

Nähere Informationen
www.pferdehof-leben.at
oder 0664 / 20 29 354
Ihre Christa Bichlmayr

Kommende Termine für Pferdearbeit:
Einzelarbeit 2 Stunden: Von Mo. bis Sa. möglich, 
nach Terminvereinbarung 
Schnupper-Kurs: 2 ½ Tage, Fr.  02.06.17 – Sa. 03.05.17
Intensivwoche Selbsterfahrung, 6 Tage: 12.06.17 –  Sa.17.06.17
Alle Angebote sind jederzeit individuell buchbar.

Wir freuen 
uns auf Sie!

Werbung

Werbung

Werbung

Werbung

Werbung

Werbung

Werbung

Werbung

Werbung

„ACHTE AUF DEIN HERZ
  UND LAUFE FÜR MEINS!

www.herzlauf.at
facebook.com/herzlauf.oesterreich

JETZT

ANMELDEN

www.herzlauf.at/stmk

9.Juni 2017
SPORTZENTRUM 
KRIEGLACH

HERZLAUF
Steiermark

Österreich

powered by

Kein Tag 
ohne Blasmusik

• mit den Kompositionen von 
Franz Meierhofer
• eingespielt vom Blasorchester 
Heribert Raich

 Bestellungen unter:
info@komponieren-texten.at 

23 BRandneue TiTel!!

Derzeit komponiert: 
60 Märsche 
60 Polka´s 
8 Walzer
4 Konzertmärsche 
17 Weisen und Jodler



Werbung

SEAT HARB WEIZ
Weiz - Werksweg 104 - Tel. 03172 / 3999

www.seat-harb.at

TECHNOLOGY TO ENJOY

Verbrauch: 4,8 l/100 km, CO
2
-Emission: 108 g/km. Symbolfoto. Unverbindl., nicht kart. Richtpreis inkl. MwSt. und NoVA. *Der Aktionspreis beinhaltet 

eine Händlerbeteiligung sowie € 500,– Porsche Bank Finanzierungsbonus und € 500,– Porsche Bank Versicherungsbonus. Finanzierungsbonus bei Porsche Bank 
Finanzierung und Versicherungsbonus bei Finanzierung über die Porsche Bank sowie Abschluss einer vollKASKO Versicherung über die Porsche Versicherung für 
SEAT Ibiza Neuwagen und Jungwagen bis 18 Monate ab EZ. Aktionen gültig bis 30.06.2017 (Kaufvertrags-/Antragsdatum). Mindestlaufzeit 36 Monate, Mindest-
Nettokredit 50 % vom Kaufpreis. Ausg. Sonderkalkulationen für Flottenkunden und Behörden. Die Boni sind unverbindl., nicht kartellierte Nachlässe inkl. MwSt. 
und NoVA und wurden bereits vom Listenpreis abgezogen. Stand 01/2017. **Die Garantie von bis zu 5 Jahren und 100.000 km Laufl eistung endet, wenn entweder 
die vereinbarte Zeitdauer abgelaufen ist oder die maximale Laufl eistung überschritten wird, je nachdem, welches der beiden Ereignisse zuerst eintrifft. Aktion gültig 
bis auf Widerruf. 

DER IBIZA AB € 9.990,–*

JETZT INKLUSIVE ALUFELGEN 
UND 5 JAHRE GARANTIE.

IbizaAktion_210x297_Harb.indd   1 05.05.17   11:33


